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August
 15.-23. Aug. LA-WM Betreuung  Berlin LA
Mi. 26. Aug. SVR  22. Int. Jugendturnier   VfL Tennisanlage TE
So. 30. Aug. MB -Halbmarathon- und 10km-Lauf  Holzhauser Str. LA

September
Fr. 4. Sept. Einzel-Konkurrenzen  Vereinsmeisterschaft  VfL Tennisanlage TE
Sa. 5. Sept. Drachenbootrennen  Tegeler See Alle
Sa. 12. Sept. Endspiele der Einzelkonkurrenzen   VfL Tennisanlage TE
  Saisonabschlussfest mit Siegerehrung u. Tanz  19.30 Uhr Vereinsheim 
Sa 26. Sept. Aufbau der Traglufthalle  VfL Tennisanlage TE

Oktober
 3.-4. Okt.  Deutsche Meisterschaft Twirling    TW
So. 4. Okt.  Redaktionsschluß VfL INFO 9+10/2009  12.00 Uhr Geschaeftstelle@vfl -tegel.de Presse 
Sa. 10. Okt.  Ehrungsfeier  15.00 Uhr Spiegelsaal Präsidium
So. 11. Okt.  3. Diedersdorfer- Lauf und N-Walking.  Peter Hartmann  (Tel. 030-416 75 37). LA  
So. 25. Okt. Hubertuslauf und N-Walking Neuruppin   Peter Hartmann  (Tel. 030-416 75 37). LA

November
So. 22. Nov  Kegel-Turnier der Abteilungen   VfL  Kegelbahn Alle 

     
Dezember

So. 6. Dez  Redaktionsschluß VfL INFO 11+12/2009  12.00 Uhr Geschaeftstelle@vfl -tegel.de Presse 
Sa. 19. Dez  Ringer Tannenbaum-Cup   Humboldtschule RI

Veranstaltungs- & Terminkalender 2009

Auskünfte erteilt: Elke Alwast
Tel.: 436 61 956

Es sind noch Termine frei!
Alle Neune!!!
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Brunowstraße 51 · 13507 Berlin-Tegel · 030 433 50 11
www.goldschmiede-denner.de

Wir investieren 
in die nächste Generation!
Gegründet im Jahre 1902 als Uhren-, Gold- und 
Silberwaren-Geschäft vom Goldschmiedemeister 
Georg Denner wird die Goldschmiede bis heute 
von der Familie weitergeführt. Mit Beendigung der 
Ausbildung im Goldschmiedehandwerk ist mit Toch-
ter Andrea nunmehr die fünfte Generation diesem 
Handwerk verpfl ichtet. 

Ab dem 20. August 2009 erwarten wir Sie 
nach einem umfangreichen Ladenumbau im 
neuen Gewand.

Seriöser Altgoldankauf 
Goldschmiede • Schmuckreparaturen

Uhrenwerkstatt • Perlenservice

Die

WIEDERERÖFFNUNG
nach Ladenumbau 

feiern wir mit einem

HOFFEST
bei Musik und guter Laune

am Samstag, den

22. August 2009
von 11 bis 17 Uhr.

Aufnahme vor dem Ladenumbau

Wir bauen um!Alles neu macht der ... August!

vom 10.08. bis 19.08.2009

20%20 %
auf ein Schmuckstück 

Ihrer Wahl
Gültig bis 24. Dezember 2009 · 13.00 Uhr

Gutscheine sind nicht addierbar
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Präsidium 
Präsident Stefan Kolbe, VfL Tegel, Hatzfeldtallee 29,
13509 Berlin,  und  Email: VfL Geschäftszimmer

Vizepräsident Lutz Bachmann, Waldspechtweg 5,
13467 Berlin,  404 57 84

Finanzen Wolf-Henner Schaarschmidt, Hatzfeldtallee 29
13509 Berlin,  434 41 21

Hauptsportwarte 
Bernd Jerke, Wildganssteig 13 a,  431 03 78 
Gabriele Karber, Hatzfeldtallee 29,  434 41 21

Presse und Schriftführer Hans Welge, 
Email: Geschaeftsstelle@vfl-tegel.de

Organisation Udo Oelwein, Hatzfeldtallee 29
13509 Berlin,  434 41 21

Beitragskonto:
Postbank Berlin: Kontonummer 1579 93-109, BLZ 100 100 10

Geschäftsstelle des VfL Tegel 1891 e.V.:
im Vereinsheim, Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin,

 434 41 21 und  43 74 53 94
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12, Di 16-18, Mi 17-19 Uhr
(Ausnahmen: Feiertage und Ferien)
Internet: www.vfl-tegel.de
E-Mail: Geschaeftsstelle@VfL-Tegel.de

Internet-Beauftragter:
Robert Unger, E-Mail: webmaster@vfl-tegel.de

Kegeln
Elke Alwast,  436 61 956

Kurzzeit-Sportangebote

Info-  Geschäftsstelle Vereinsheim,  43 40 29 99

E-Mail: ksa@vfl-tegel.de

Die einzelnen Beiträge geben die Meinung des Verfassers 
wieder und müssen nicht mit der Ansicht des Präsidium 
übereinstimmen.

Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge zu 
kürzen ohne deren Sinn zu verändern.

Impressum
Herausgeber: 
VfL Tegel 1891 e.V., Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin

Redaktion: 
Hans Welge, Hatzfeldtallee 29, 13469 Berlin, 
Tel. und  Email: geschaeftsstelle@vfl-tegel.de

Satz, Layout, Anzeigen und Druck:
Wiesjahn Satz- und Druckservice, Schulstraße 1,
13507 Berlin,  43 40 09 46,  43 40 09 48

E-Mail: wiesjahn-druck@web.de

Internet: www.wiesjahn-digitaldruck.de

– Präsidium –

VfL-Info
auch im
Internet

Marianne Knop und Stefan Kolbe

Blumen für Marianne Knop
Am 26. Juni wurden auf der Sportanlage an der Scharnwe-
berstr. insgesamt 378 Sportlerinnen und Sportler aus Berlin 
Reinickendorf vom Sportstadtrat für ihre Erfolge im Jahre 
2008 geehrt. Mit einem Blumenstrauß würdigte Frank Bal-
zer das Engagement der Tegelerin Marianne Knop, weil 
sie für die Ringermädchen des VfL Tegel 6000,-- Euro zur 
Beschaffung einer Matte gespendet hatte. Für die Meister 
des VfL, die zum ersten Mal geehrt wurden, hatte Haupt-
sportwart Bernd Jerke die Meisterfeier-T-Shirts parat, so 
dass Publikum und Presse wenig Mühe hatten, Mitglieder 
des VfL Tegel zu erkennen. Zum vierten Male in Folge 
konnten die VfL´er die meisten Medaillen aller Reinicken-
dorfer Sportvereine in Empfang nehmen. Ausgezeichnet 
mit 7 Gold-, 11 Silber- und 38 Bronzemedaillen wurden 
aus der Abteilung:

a) Leichtathletik
Bronze
1. TOM HAN 
Berliner Meister in der Leichtathletik 4-Kampf
2. HELGA BALKE 
Berlin-Brandenburg Meisterin in der Leichtathletik 
Crosslauf

Silber
3. HENDRIK ZIEGLER 
Berliner Meister in der Leichtathletik Crosslauf 
4. KARL MASCHER 
Norddeutscher Meister in der Leichtathletik 
Marathon

b) Prellball
Bronze – Berliner Meister im Prellball, Männer 60
5. ERHARD SCHEIBNER
6. JÜRGEN SCHLOSSER
Silber – Berliner Meister im Prellball, Männer 60
7. REINHARD SCHNITT

c) Ringen
Bronze – Berliner Meister/in im Ringen
8. JASON HILL Freistil, C-Jugend bis 46 kg
9. PAUL SIMMAT Freistil, D-Jugend bis 42 kg
10. HAGEN HOFFMANN  Freistil, C-Jugend bis 54 kg
11. LARISSA DREWS Freistil, E-Jugend bis 21 kg
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D A S  F I S C H R E S TAU R A N T  I N  B E R L I N

Hast du noch nie 
einen Taschenkrebs 

gesehen?

Fine de Claire Auster · pur

Flusskrebscocktail
auf mariniertem Ananascarpaccio 
mit Hibiskus-Chili-Balsamico und 
frischem Baguette

Hummerschaumsuppe
mit wilden Flusskrebsen

Frische Miesmuscheln
im Tomaten-Weißweinsud gedünstet 
mit Schalotten, Oliven und frischem 
Knoblauch

Drei gebratene 
Jacobsmuscheln
auf Vanille-Chili-Risotto 
und Balsamico-Kirsch-Tomaten

Garnelenpfanne »Exotic«
ein halbes dutzend 6/8er Riesengarnelen
ohne Schale in Zitronenöl und Rohrzucker
gebraten und mit Tequila abgelöscht, auf 
Obst- und Feldsalat mit frischem Baguette

»Hummer für Zwei«   ab

Ein ganzer Atlantikhummer mit 
Vanille-Chili-Risotto, Blattspinat 
und Hummerschaum
Ab 45 Euro (nach Gewicht)

Für die Hummermenüs bitten wir um Reservierung.

8,50

12,50

8,50

11,50

19,50

45,00

2,50

Eisenhammerweg 20 · 13507 Berlin-Tegel · Tel. 030 43 74 64 70
direkt an der Greenwich-Promenade · täglich ab 12 Uhr · www.fi shermans-berlin.de

Bei Vorlage Ihres 
VfL-Tegel-Vereinsausweises 
schenken wir Ihnen ein Glas 

FISHERMAN´S Riesling Sekt 
zur Begrüßung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unter dem Motto

bietet das FISHERMAN´S 
allen Genießern und Feinschmeckern 

vielerlei Variationen rund um 
Hummer, Garnelen, Shrimps, Austern, 

Muscheln, Krabben und Krebse.

Ab September wieder
jeden ersten Freitag im Monat:

SCAMPI-ABEND
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d) Judo
Silber – Nordostdeutsche Meisterin im Judo, bis 63 kg
12. MELANIE LEBRETON

e) Tanzen 
Bronze – Berliner Meister/innen im Tanzsport
13. HAGEN WINTERFELDT Senioren I D/Standard
14. KATHRIN WINTERFELDT Senioren I D/Standard
15. SEBASTIAN ROST Hauptgruppe C/Standard
16. ANJA LOHR Hauptgruppe C/Standard
17. FRIEDRICH SCHUMACHER  Jugend B/Latein 
18. LINDA WIETHOLZ Jugend B/Latein
19. LARS HÜNERFÜRST Hauptgruppe B/Standard
20. JELENA KÖLBLE Hauptgruppe B/Standard
21. MICHAEL RZENIECKI Senioren III B/Standard
22. CHRISTINE RZENIECKI Senioren III B/Standard
23. PHILIPP CAFFIER Hauptgruppe II A/Standard
24. RENA COHINATA Hauptgruppe II A/Standard
25. MICHAEL BORCHARDT Senioren I A/Standard
26. ANITA BORCHARDT Senioren I A/Standard

Gold – Deutsche/r Meister/in im Tanzsport, Hauptgrup-
pe II S/Standard
27. THORSTEN UNGER
28. VERA KÜSTER

f) Tischtennis
Bronze – Berliner Meisterinnen im Tischtennis, Mann-
schaftsmeister Schülerinnen
29. WINNIE XU
30. ROVANNE GREVE
31. MAREIKE JÜNEMANN
32. PATRICIS ADOLPH

g) Turnen
Bronze – Berliner Meister/innen im Turnen
33. CHRISTOPH SCHULTZ Mannschaft, P4-P6
34. BASTIAN DROLLMANN Mannschaft, KM 4
35. PAULINA SCHLIEK P3, Jg. 02
36. ANIKA KAUSCHKE P4, Jg. 96
37. MADELIENE GRÄBIG P5, Jg. 98

38. ISABEL DUSKE Boden i. d. KM 3, Jg. 93/94
39. VIVIEN BEUCK Mannschaft i. d. LL2 P5
40. LEA ZACHARIAE Mannschaft i. d. LL2 P5
41. EMMA FECHNER Mannschaft i. d. LL2 P5
42. ANNE STEDDIN Mannschaft i. d. LL2 P5
43. LEANDRA ROGOLL Mannschaft i. d. LL2 P5
44. MIRJAM SKOBOWSKY Mannschaft i. d. LL2 P5

Silber – Berliner Meister/in im Turnen
45. BJÖRN BRAU Reck i. d. KM 4, Jg. 95/96
46. MARC-HENDRIK  Reck i. d. P4-P6, AK 97 und   
BURMANN  jünger
47. ALEXANDER WOLLNY Boden KM 4, Jg. 95/96
48. SIMON SCHÖPFLIN Mannschaft, P4-P6 
49. JONAS JACOBI Mannschaft, P4-P6
50. JAN-PHILIPP BURMANN Mannschaft, KM 4
51. LIANE KIJEWSKI Achtkampf, AK 20+

h) Twirling
Gold – Deutsche Meisterinnen im Twirling
52. NINA BIGALKE Solo Junioren 2-Stab
53. SARAH KRAUSS Duo Senioren
54. LISA LOMITSCHKA Tanz-Twirl-Team 
 Junioren klein
55. SABRINA MEIER Tanz-Twirl-Team 
 Junioren klein
56. JESSICA MILLER Tanz-Twirl-Team 
 Junioren klein

Präsident Stefan Kolbe bedankte sich im Namen des VfL 
Tegel bei Herrn Frank Balzer sowie den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern vom Sportamt Reinickendorf für die schö-
ne Feierstunde.

H.W.
Bilder in Farbe www.vfl-tegel.de Bildergalerie

Ringer Larissa, Hagen, Paul und Jason

Tänzerinnen und Tänzer mit Sportstadtrat Frank Balzer
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ANWALTSBÜRO

H. G. Hell

Rechtsanwalt und Notar

Bundesallee 91
12161Berlin

U-Bhf - Ausgang
Walther-Schreiber-Platz

Tätigkeitsschwerpunkte: – Familien- und Erbrecht
– Arbeitsrecht

Interessenschwerpunkte: – Verkehrsunfallregulierung
– Verkehrsbußgelder

Tel: 852 80 13 www.RAHELL.de Fax: 852 40 76

– Fachanwalt für Familienrecht –

Drachentöterinnen gesucht! 
Es ist wieder so weit, am Sonnabend, den 5. September 
findet auf dem Tegeler See – entlang der Greenwich Pro-
menade – die 7. Reinickendorfer Drachenbootregatta statt. 
Damit alle ihren Spaß haben, werden Kanu-Vereine und 
„sonstige Profi-Teams“ von den „Spaß-Teams“ getrennt 
gewertet. Die Einteilung erfolgt durch den Ausrichter. 

Für den VfL Tegel Drachentöter werden noch weibliche 
Aktive gesucht, da jedes Boot in jedem Rennen mit vier 
Frauen besetzt sein muss, um in die Wertung zu kommen. 
Hauptsportwart Jerke hofft, dass noch einige der vielen 
weiblichen Mitglieder unseres Vereins das Spaßteam des 
VfL Drachentöter verstärken können, damit nicht die tap-
feren Sportlerinnen, die bis jetzt gemeldet sind, bei allen 
Rennen eingesetzt werden müssen. 

Meldet euch deshalb bitte beim Hauptsportwart bernd-
jerke@arcor.de oder am Sonnabend, den 28. August um 
10 Uhr beim zweistündigen Training im Berliner Kanu-Club 
„Borussia“, Scharfenberger Str. 50/Schwarzer Weg, 13505 
Berlin.

Bisher haben sich nachfolgende Mitglieder gemeldet:
Tennis: Rainer Rühlicke, Elke Lobert, Klaus Bismark, Kon-
rad Matyba, Griet Fürst, Benny, Steffen, Alfons Fuchs und 
Bernd Jerke Turnen: Livia Groß, Elke Alwast; Wolfgang 
Dußler, Lutz Kornmüller, Sigrun Hädrich, Jörg Hädrich, 
und Ronja Hädrich Judoka: Sven Gerhardt und Manuel 
Fiechtner; Ringer: Harut Metin Örg und Matthias Fuentes; 
Leichtathlet: Frank Eckenhoff; Tänzer Dr. Udo Krieger; 
Handballerin Vanessa Raohr und Koronarsportler Detlef 
Knuth.

VfL Crew 2006

Rundensammeln der Abteilungen – 
oder Laufen verbindet
Noch kurz vor dem Start um 17.00 Uhr sah der Himmel 
nach kräftigen Schauern und Gewitterdonnern bedrohlich 
aus. Gleichwohl versammelten sich am Mittwoch, dem 8. 
Juli 2009 rund 250 Mitglieder des VfL aus 9 Abteilungen, 
um an die frühere Tradition des Kuchenlaufs anzuknüp-
fen. Ziel des Rundensammelns war es, für seine jewei-
lige Abteilung Runden zu 
sammeln, die sich dann in 
barer Münze für die Abtei-
lungen auswirkten. Begleitet 
von zahlreichen Schlach-
tenbummlern starteten die 
Teilnehmer angeläutet vom 
Hauptsportwart Bernd Jerke 
pünktlich um 17.30 Uhr. Zu 
diesem Zeitpunkt hatte der 
Regen aufgehört und es 
herrschten beinahe perfekte 
Laufbedingungen. Entgegen 
den vorherigen Befürch-
tungen verteilten sich die 
250 Geher/Jogger/Läufer 
ohne Probleme schnell auf 
der Bahn des Sportplatzes in 
der Hatzfeldtallee. Erstaun-
lich und überraschend war 
auch, dass eine Großzahl 
der Teilnehmer die komplette 
Stunde auf der Bahn blieb. 
So zogen Klein und Groß, 
ob langsam oder schnell 

Rundenrekordler 
Stefan Kolbe (links) und 
Karl Mascher
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begeistert und mit viel Spaß ihre Runden um den Platz. 
Selbst Schaarschi hielt es nicht lange am Bahnrand aus 
und absolvierte gerade frisch von der Reha zurück und 
noch auf Krücken 10 Runden. Viele hatten sich etwas ein-
fallen lassen: Seien es die Schilder der Badmintonkinder 
oder die Zettel auf den Rücken der Judoka, die nach jeder 
absolvierten Runde einen neuen Zählstrich erhielten, oder 
sei es der Verpflegungsstand der Turner/Handballer. Die 
Stimmung war fröhlich und ausgelassen; es gab sogar An-
sätze von La Olà im Zielbereich. Als Bernd Jerke nach ei-
ner Stunde die Teilnehmer abläutete, hatten sie insgesamt 
3920 Runden absolviert. Die Auswertung der Abteilungs-
ergebnisse ergab dann diese Rangfolge:

Platz  Abteilung Teilnehmerver. Runden Betrag
1 Ringen 51,47% 598 e 892,00
2 Judo 25,29% 714 e 524,00
3  Twirling 51,11% 325 e 482,00
4 Turnen 8,47% 1128 e 277,00
5 LA 13,24% 577 e 222,00
6 Handball 7,02% 363 e 74,00
7 Tischtennis  5,96% 111  e 19,00
8 Koronar 4,70% 69 e 9,00
9 Tennis 1,37% 35 e 1,00. 

Im Rahmen der anschließenden Siegerehrung auf der 
Terrasse des Vereins wurden bei gegrillten Würstchen 
und Getränken an die Abteilungen entsprechende Sieger-
schecks übergeben. Außerdem wurden die jeweils eifrigs-
ten Rundensammler der Abteilungen mit einer VfL-Mütze/
einem VfL-Wimpel geehrt:
Handball:  Tale van Os, Jill Wachsmuth und 
 Annkathrin Runde, je 23 Runden
 Frank Müller 16 Runden
Judo: Annie Kraft 24 Runden
 Oliver Kraft 29 Runden
Leichtathl.: Daniela Kühn 31 Runden
 Karl Mascher 34 Runden
Koronar: Melissa Edelhof 12 Runden
 Horst Schwarz 15 Runden
Ringen: Nathalie Heynol 26 Runden
 Frank Krey und Hagen Hoffmann je 
 28 Runden
Tennis: Ilona Muus 21 Runden
 Lutz Bachmann 7 Runden
Tischtennis: Lisa Steinhäuser 17 Runden
 Michael Fischer 27 Runden
Turnen: Cornelia Haase 28 Runden
 Stefan Kolbe 34 Runden
Twirling: Bianca Pyrzewski 23 Runden
 Andreas Bahnemann 2 Runden.

Wir sehen uns zur zweiten Auflage im Jahr 2010 wieder. 
Dann nehmen vielleicht auch die Mitglieder der mit Abwe-
senheit „glänzenden“ Abteilungen Tanzen und Kendo teil.

Siegerehrung

Mehr als 20 000 Zuschauer beim 
Sechserbrückenfest am 12. Juli 2009
Die wochen- und monatelange Vorbereitung des Sechser-
brückenfestes, die vor allem in den Händen von Lutz Bach-
mann und Hans Welge lag, mündete in einem hervorra-
genden Tag für den VfL Tegel. Bereits um 8.00 Uhr traf sich 
der harte Kern der VfL’er am Vereinsheim, um die Sportge-
räte und Informationstafeln auf einen Hänger zu verladen 
und zur Sechserbrücke zu bringen. An der Sechserbrücke 
und auf den angrenzenden Wegen und Wiesen hatte der 
Veranstalter, der Kunst- und Kulturverein Tegel e.V., ein 
vielfältiges Angebot aus Kunst, Kultur und Sport auf die Bei-
ne gestellt. Nach einem ökumenischen Gottesdienst wurde 
das Fest mit einem Zug von zwanzig Leierkastenspielern 
pünktlich um 11.00 Uhr bei idealem Sommerwetter vom 
stellvertretenden Bezirksbürgermeister und VfL-Mitglied 
Peter Senftleben eröffnet. Unter der souveränen Modera-
tion des noch vielen Berlinern aus SFB-Abendschauzeiten 
bekannten Alexander Kulpok entfaltete sich auf und vor 
der Bühne an der Sechserbrücke ein buntes Programm für 
die Tegeler und ihre Besucher. Der VfL Tegel präsentierte 
sich an der Bühne mit einem vielfältigen Ausschnitt aus 
den Angeboten der Abteilungen und der Kurzzeitsportan-
gebote. Bevor aber die Koronarsportler den VfL-Reigen 
eröffneten, mussten Präsident und Vizepräsident Mode-
rator Alexander Kulpok Rede und Antwort über den VfL 
Tegel stehen. Im Beisein von Sportstadtrat Frank Balzer 
verliehen die beiden Präsidiumsmitglieder sodann dem 
federführenden Organisator des Sechserbrückenfestes 
Michael Grimm zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte 
für dessen besonderes und nachhaltiges Engagement für 
den Verein die Verdienstplakette des VfL Tegel. Die Twir-

Ehrenmitglied Horst Kunze (links)
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Bollestraße 10
13509 Berlin-Reinickendorf
Tel.: 030 437 78 544
Fax : 030 437 78 547

www.indoorteamsport.de
info@indoorteamsport.de Das Tegelshirt

in mariene

Erwachsene 10 €
Kinder 9 €

lingmädchen, die Kendoka, die verschiedenen KSA-Ange-
bote und die Tänzer sorgten für großen Applaus mit ihren 
Aufführungen, und die quirlige Barbara Noack bewies ihr 
großes Improvisationsvermögen, indem sie zuschauende 
Kinder zum Mitmachen beim Bilden einer Pyramide der 
Akro-Kids animierte. 

Am Stand des VfL Tegel, unmittelbar an der Greenwich-
promenade, gingen nicht nur die Flyer weg wie die warmen 
Semmeln, auch die neuen Informationstafeln über die Ab-
teilungen und mit der VfL-Chronik wurden gut angenom-
men und Günther Lüer hatte keine ruhige Minute, weil ihm 
die Kinder die Luftballons geradezu aus den Händen ris-
sen. Die zahlreichen Helfer vom Helfer-Pool und aus den 
Abteilungen standen zusammen mit dem Hauptsportwart 
Bernd Jerke den zahlreichen interessierten Tegelern für 
alle Fragen rund um den VfL Tegel zur Verfügung. 

Auf den angrenzenden beiden Wiesen präsentierten 
die Abteilungen und die VfL-Jugend gleichermaßen ihre 
vielfältigen Angebote: Sei es beim Tischtennis mit der Ge-
legenheit gegen eine Zweitliga-Spielerin zu spielen, beim 
Judo, beim Mitmachangebot der Jugend, dem Fitness-Par-
cour für Jung und Alt, beim Handballtraining, beim Tennis-
spiel, Volleyball und Badminton oder sei es bei der Aerobic 

oder den Turnübungen, es bildeten sich große Zuschauer-
trauben um die vom begeisterten Ehrenpräsidenten Horst 
Lobert angeführten VfL’er. Zu übersehen waren wir ohne-
hin nicht, denn die roten T-Shirts der VfL-Jugend stachen 
in großer Zahl heraus und auf Schritt und Tritt begegnete 
man immer irgendwo einem VfL-T-Shirt oder einer roten 
VfL-Mütze. 

Als Alexander Kulpok schließlich kurz nach 17.00 Uhr 
das Sechserbrückenfest beenden musste, hatten wir ei-
nen für den VfL Tegel anstrengenden, aber erfolgreichen 
Tag hinter uns. Die zahlreichen hilfreichen Hände der stets 
bereitstehenden (bekannten) VfL’er sorgten anschließend 
für einen schnellen Abbau und Rücktransport der Geräte 
zum Vereinsheim. Den schönen Tag ließen wir in der Run-
de dieser treuen Mitglieder des VfL auf der Terrasse des 
Vereinsheimes bei einem Bier oder einem Glas Wein (und 
keinem Wermut ...) fröhlich und zufrieden ausklingen ... nur 
Lutz Bachmann, der unermüdliche VfL-Organisator dieses 
erfolgreichen Tages, hatte selbst nach mehr als 10 Stunden 
auf den Beinen noch Hummeln im Hintern und wirbelte 
weiter umher. 

S. Kolbe
Bilder in Farbe auf www.vfl-tegel.de Bildergalerie
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1. Sportmeile in der Nordmeile
Am 11. Juli 2009 hatten wir am „Tag des Sports in der 
Nordmeile“ die Möglichkeit, den VfL Tegel dem Publikum 
in der Rollberg Siedlung näher zu bringen. 

Wir waren mit einem Info-Stand, einer Ballwand für Tor-
werfen und -schießen sowie einer Abordnung unserer Twir-
ling-Mädchen vertreten. Mein besonderer Dank gilt den flei-
ßigen Helfern am Stand: Alma Böttcher, Christa Feldmann, 
Detlef Knuth, Uschi Kolbe, Sabine Henn und Jutta Jerke, 
die sich in der Zeit von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr am Stand 
abgewechselt hatten. Außerdem stellten sich noch zwei 

Der  VfL  Tegel vor ... 44 Jahren
Das Sechserbrückenfest war für den VfL Tegel sicher ein 
Höhepunkt des Jahres 2009. Die Mitglieder des VfL Te-
gel sind aber schon in früheren Jahren auf zahlreichen 
Veranstaltungen aufgetreten und haben mit ihren Vorfüh-
rungen das Interesse am Sport geweckt. So traten beim 3. 
Deutsch-Französischen Volksfest im Jahr 1965 über 100 
Turner, Judoka, Ringer und Gewichtheber auf (NB 7/8 aus 
1965, S. 9 f.):

Tel.: 434 62 21
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 10:00–1:00 Uhr
Samstag und Sonntag 10:00–22:00 Uhr

Montag bis Freitag 18:00–1:00 Uhr
Sonntag 10:00–17:00 Uhr

ab 15. April 
jeden Jahres

ab 1.Oktober

Mädchen unser erfolgreichen Damen-Handball A-Jugend 
für das Torwandwerfen bzw. -schießen zur Verfügung. 

 Der Tag verlief sehr ruhig, die meisten Leute waren mit 
ihren Einkäufen beschäftigt, aber es gab doch eine Anzahl 
Menschen, die sich für die verschiedenen Sportangebote 
des VfL interessiert hatten. Und wenn nur einer davon zum 
VfL stößt, war der Tag schon ein Erfolg.

Das Highlight des Tages war natürlich der Auftritt un-
serer Twirling-Mädchen, bei deren Auftritt sich doch einige 
Zuschauer zu uns gesellt hatte. Gegen 15.30 Uhr kamen 
dann doch noch einige Eltern mit ihren Kindern vorbei, aber 
da waren die meisten Stände schon abgebaut. Hier muss 
von Seiten der Veranstalter für das nächste Jahr, sollte die-
ser Tag des Sports eine Wiederholung finden, etwas mehr 
Werbung im Einkaufszentrum und im Umfeld des Zentrums 
gemacht werden. 

Bernd Jerke, Hauptsportwart



11

– Turnen –

Rundenlauf mit der Turnabteilung
Am 8. Juli 2009 trafen sich Mitglieder der Turnabteilung mit 
vielen anderen VfL‘ern auf dem Sportplatz der Hatzfeldtal-
lee. Zweck dieses Zusammenkommens war es, „Runden 
zu sammeln“. Die Turnabteilung war mit 78 Mitgliedern 
vertreten, die bereit waren, Runden für ihre Abteilung zu 
sammeln. Turner, die laufen??? Ja, zum Wohle der Ab-
teilung. Denn der Hauptverein spendete, je nach Anzahl 
der Mitglieder und gelaufener Runde, einen Betrag X, der 
der Abteilung zugute kommt. Für viele unserer Mitglieder 
war es die Motivation, der Turnabteilung auch mal etwas 
Gutes zu tun. 

Die Stimmung war gut und so fingen alle VfL‘er um 17:30 
Uhr an, für eine Stunde „Runden zu sammeln“. Der Laufstil 
der vielen Mitglieder war ganz unterschiedlich. So wie jeder 
kann, ob gehen, walken, joggen, laufen – Hauptsache so 
viele Runden wie möglich. Zwar hatten auch die anderen 
Abteilungen ihre Fanclubs am Rand stehen, die kräftig an-
feuerten, doch – meiner Meinung nach – war unser Fanclub 
der Beste. Immer wieder versorgt mit Getränken und netten 
Worten, schafften einige mehr Runden als zuvor angenom-
men. Von ganz Klein bis ganz Groß, jung und alt, Mann und 
Frau, ja selbst „Schwangere“ liefen für die Turnabteilung.

Und die Mühe zahlte sich aus. Die Turnabteilung erhielt 
einen Scheck über 277 e. 

Wir möchten uns bei allen Mitgliedern, die so fleißig 
ihre Runden drehten, ganz herzlich bedanken. Auch dem 
netten Verpflegungstrupp ein herzliches Dankeschön. Wir 
sind stolz auf Euch, Ihr habt wieder mal gezeigt, dass die 
Turnabteilung mehr kann; Turnen, Badminton-Spielen, 
Laufen, Fußball spielen usw ...

Man stelle sich einmal vor, wie hoch der Scheck ausge-
fallen wäre, wenn nicht nur 78 Mitglieder, sondern wie an-
gemeldet 120 Mitglieder für die Abteilung gelaufen wären... 
Schade! Dennoch geben wir die Hoffnung nicht auf, dass 
auch die fehlenden Mitglieder beim nächsten Mal dabei 
sind und freuen uns auf alle weiteren Aktionen und Pro-
gramme des Hauptvereins. 

Vielen Dank für dieses tolle Erlebnis!
Liane Kijewski

Anmerkung Pressewart Turnen: Leider ist mir, wahr-
scheinlich auf Grund der Vorbereitung des Turnfestes, die 
Danksagung einer unserer Turnschwestern in der letzten 
Ausgabe untergegangen. Diese möchte ich an dieser Stelle 
jedoch nachreichen und bitte die Verspätung zu entschul-
digen. 

Für die anlässlich meines Geburtstages überbrach-
ten Glückwünsche und Geschenke des Präsidiums, 
des Vorstandes der Turnabteilung und meiner Turn-
schwestern, die mir damit alle eine große Freude 
bereitet haben, sage ich hiermit meinen herzlichen 
Dank.

Eure Elli Stolke

Ergebnisse Turnfest
Alle unsere Turnfest-Teilnehmer haben an den verschie-
densten Wettkämpfen und/ oder Wettbewerben teilgenom-
men. 

Hier nun die Übersicht ihrer Ergebnisse (es gab auch 
viele Aktionen ohne Platzierungen!):

Deutsche Jugendmeisterschaften im Deutschen 
Sechskampf m 12-13 Jahre
Björn Brau 8./26 Gemeldeten
Jonas Jacobi 11./26 Gemeldeten

Deutsche Jugendmeisterschaften im Deutschen 
Sechskampf w 12-13 Jahre
Franziska Roth  78./99 Gemeldeten
Johanna Andruck 88./99 Gemeldeten

Deutsche Meisterschaft im Deutschen Achtkampf 
w 20+ Jahre
Liane Kijewski  23./34 Gemeldeten 

Deutschlandcup w 16-17 Jahre
Isabel Duske  19./21 Angetretenen

Pokalwettkampf KM3 w 13 Jahre
Pia Mohr  34./187 Gestarteten
Franziska Trappe 154./187 Gestarteten
Anika Kauschke  180./187 Gestarteten

Pokalwettkampf KM3 w 14 Jahre
Selina Rommel  41./218 Gestarteten
Janine Engel  142./218 Gestarteten
Beatrix Cibinski  177./218 Gestarteten
Johanna Freund 195./218 Gestarteten

Pokalwettkampf KM3 w 15 Jahre
Janica Belza(49.95) 4./50 Gestarteten (1./50,25 2./50,15 
3./50,00)

Pokalwettkampf KM3 w 30+ Jahre
Cornelia Haase 18./ 19 Gestarteten

Wahlwettkämpfe
Till Hädrich   87./ 115 Gemeldeten 
   FachWK LA m 12-13 Jahre
Ronja Hädrich   73./ 114 Gemeldeten 
   FachWK LA w 16-17 Jahre
Ole Hädrich  10./ 126 Gemeldeten 
   FachWK LA m 16-17 Jahre
Florian Lüer   46./ 133 Gemeldeten 
   MischWK m 25-29 Jahre
Susanne Knüppel  29./ 38 Gemeldeten 
   FachWK LA w 35-39 Jahre
Yvonne Roth   13./ 120 Gemeldeten 
   MischWK w 40-44 Jahre
Astrid Schumann  49./ 120 Gemeldeten 
   MischWK w 40-44 Jahre
Sigrun Hädrich   39./ 89 Gemeldeten 
   FachWK LA w 45-49 Jahre
Jörg Hädrich   45./ 98 Gemeldeten 
   FachWK LA m 45-49 Jahre

Turniersieger im Prellball m 60+ Jahre
Erhard Scheibner, Jürgen Schlosser, Reinhard Schnitt 

Gruppenwettbewerb der Älteren: Wandern, Tanzen, 
Singen 
Gundi Alwast, Annegrit Enge, Marion Fleischfresser, 
Brigitte Hasenjäger, Ute Kohlmann, Uschi Kolbe, 
Heidi Kube, Rosi Luther, Gerlinde Mayer, Karola Musielak

– Tennis –

Schleifchenturnier der Tennisabteilung
Wie in jedem Jahr fand am Pfingstmontag unser Schleif-
chenturnier statt. Ziel des Turniers ist es, dass sich die 
Mitglieder untereinander kennenlernen, die neu Eingetre-
tenen und die, die bereits länger dabei sind. Spiel und Spaß 
stehen im Vordergrund und wer ein Spiel gewinnt, erhält 
dafür ein Schleifchen.
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Villa Felice

Herzlich willkommen in der Villa Felice 
Genießen Sie unsere Küche in freundlicher und 

gemütlicher Atmosphäre.
Echte Steinofen - Pizza. Täglich große Auswahl 

an hausgemachten Nudeln. Knackige Salate, 
frischer Fisch und Fleisch. 

Kinder – Gerichte 

Und für Ihre nächste Feier steht Ihnen unser 
schöner Festsaal 

Für bis zu 130 Personen zur Verfügung. 

Das familienfreundliche Ristorante in Heiligensee

13503 Berlin – Heiligensee – Schulzendorfer Str. 3 
Tel. 030 – 43 65 56 49 – Fax. 030 – 43 65 56 51 

Täglich von 11.30 – 23.00 Uhr 
www.villafelice.de

Um 14 Uhr ging es los und der Spielleiter Peter Klingsporn 
begrüßte die anwesenden Mitglieder, erläuterte die Spiel-
weise und schon ging es los.

Per Computer wurden die Mixed-Doppel ausgelost und 
man fand sich auf seinem zugewiesenen Platz ein. Ge spielt 
wurde auf allen sechs Plätzen unserer Anlage in einem 20 
Minuten Rhythmus. Vom Spielleiter gab es Pfiffe für Beginn 
und Ende der Spielzeit.

Während des Turniers war uns die Sonne noch gnädig, 
doch zum Ende hin gab es leider eine kurze Regenun-
terbrechung, was die meisten vom Platz flüchten ließ; ein 
Doppel hielt sich jedoch hartnäckig und spielte auch wäh-
rend des Regens weiter.

Nachdem der Regen vorbei war, gab es wieder einen 
wunderbaren Sonnenschein, die letzte Runde wurde zu 
Ende gespielt und dann wurde auch bereits der Grill ent-
zündet.

Denn zum Abschluss des Schleifchenturniers wird ge-
meinsam gegrillt, wobei Fleisch und Wurst vom Verein zur 
Verfügung gestellt werden und die Salate, Brot, Soßen und 
was den Gaumen sonst noch erfreut, von den Mitgliedern 
mitgebracht werden. Dank der Sonne konnten wir uns auf 
unserer Terrasse platzieren und so den Tag gemeinsam an 
der frischen Luft ausklingen lassen.

Es ist wieder ein wunderbarer Tag mit viel Freude am 
Spielen gewesen, den wir uns auch durch den Regen-
schauer nicht vermiesen ließen.

Verbandsspiele 2009
Die Verbandsspiele sind nun schon fast Schnee von ges-
tern und dennoch lohnt sich eine Nachbetrachtung gerade 
dieser Saison ganz besonders. 

Gestartet sind wir am 1. Mai mit viel Vorfreude, Hoff-
nungen und selbst gesteckten Zielen mit 13 Mannschaften 
im Erwachsenenbereich (6 Damen- und 7 Herrenmann-
schaften) im Tennis-Verband Berlin-Brandenburg (TVBB), 
hinzu kamen noch die 1. Herren 60 in der Regionalliga 
Ost und die 1. Herren 70, die eine Runde außerhalb des 
TVBBs spielen.

Beginnen wir mit den im Vorjahr so überaus erfolgreichen 
Mannschaften des „jüngeren“ Damenbereichs: Hier konnte 
der Ausfall der vier wichtigen Spielerinnen Sophie (Schwan-
gerschaft), Charly (Studium in Köln), Friederike (Auslands-
jahr) und Tabea (Armbruch) nicht annähernd kompensiert 
werden und es stiegen alle drei Damenmannschaften 
– letztlich nicht ganz unerwartet - ab. Das bedauere ich 
umso mehr, als ja die 1. Mannschaft in der höchsten (!) 
Spielklasse des TVBBs spielte und die 2. Mannschaft in der 
3. höchsten. Also drücke ich diesen Mannschaften schon 
jetzt aufmunternd die Daumen für das nächste Jahr.

Die Damen 40 und die 2. Damen 50 konnten ihre Klas-
se halten, doch das Prunkstück im Damenbereich war 
diesmal unsere 1. Damen 50-Mannschaft. Ohnehin schon 
seit vielen Jahren in der höchsten Spielklasse des TVBBs 
spielend, gewannen die Damen (s. Foto) diesmal in über-

zeugender Art alle ihre Spiele und wurden somit unange-
fochten Berlin-Brandenburgische Meisterinnen! Hier noch-
mals meinen herzlichsten Glückwunsch zu dieser tollen 
Leistung! Die Mannschaft ist somit aufgestiegen in die ab 
dem nächsten Jahr neu gegründete Ostliga, die vergleich-
bar mit der jetzigen – und dann nicht mehr existierenden 
– Regionalliga Ost ist. Ab 2010 wird es nämlich in allen 
Altersklassen über der Ostliga eine Regionalliga Nord-Ost 
geben, in der die Verbände der ehemaligen Regionalliga 
Nord sowie Berlin-Brandenburg, Mecklenburg-Vorpom-
mern und Sachsen-Anhalt vertreten sein werden. Die Ver-
bände Thüringen und Sachsen gehören dann zur Regio-
nalliga Süd. Mit Sicherheit wird diese neue Spielklasse von 
der Spielstärke her erheblich besser besetzt sein als die 
alte Regionalliga Ost, es sind aber auch erheblich weitere 
Reisewege zu bewältigen als bisher, ohne Übernachtung 
wird es nicht immer gehen. 

Im Herrenbereich sind zwar die 3. Herren, die überwie-
gend aus Jugendlichen und Bambinis bestehen, abge-
stiegen, aber auch hier gibt es Erfreuliches zu berichten: 
Unsere 1. Herrenmannschaft ist wieder in die 2. höchste 
Spielklasse des TVBBs aufgestiegen, herzlichen Glück-
wunsch! Ganz haben es unsere jungen Nachwuchsspie-
ler noch nicht geschafft, die etablierten Spieler der letzten 
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    ...damit Sie sich sicher fühlen können...

Jahre in dieser Mannschaft zu ersetzen, sie sind aber auf 
einem guten Weg und ich hoffe sehr, dass sie in diesem 
Winter den Durchbruch schaffen, denn immerhin warten 
Benny, Felix, Nils und Steffen schon sehnsüchtig auf das 
Zustandekommen einer Herren30-Mannschaft! Ebenfalls 
aufgestiegen ist die Herren55-Mannschaft in die 3. höchste 
Spielklasse, wobei allerdings eine etwas kuriose Regelän-
derung des Verbandes ein wenig nachhalf: Es durften näm-
lich auch Spieler unserer Regionalligamannschaft Herren 
60 mitspielen, wodurch dann doch das eine oder andere 
Spiel noch gewonnen wurde. 

Eine starke Leistung lieferte auch die Herren 60-Mann-
schaft in der Regionalliga Ost (zur Zeit noch höchste deut-
sche Spielklasse), die 4 von 7 Spiele gewann, damit erwar-
tungsgemäß zwar nicht die Qualifikation für die Teilnahme 
an der neuen Regionalliga Nord-Ost (s.o.) erreichte, aber 
somit auch im nächsten Jahr – so zu sagen in der dann 2. 
höchsten deutschen Spielklasse, der Ostliga – ebenso wie 
die Damen 50 vertreten sein wird!

Allen Spielerinnen und Spielern nochmals herzlichen 
Dank für ihren Einsatz.

Heiner-Pollak-Gedächtnisturnier
In diesem Jahr wurde unsere Vereinsmeisterschaft in den 
Doppeln erstmals zu Ehren unseres im Mai verstorbenen 
Ehrenpräsidenten Heiner Pollak ausgetragen. Der Spiel-
plan der Verbandsspiele und die Lage der Sommerferien 
legten eigentlich schon von selbst den Termin für dieses 
Turnier fest: 3. bis 11. Juli 2009. Und dass zu dieser Zeit 
dann eher die Doppel als die Einzel gespielt werden, ergibt 
sich daraus, dass es sehr viel länger hell ist als im Septem-
ber und vier Spieler hier viel leichter einen gemeinsamen 
Termin finden.

Leider war das Meldeergebnis im Damenbereich sehr kri-
tikwürdig, denn in keiner Altersklasse kamen die geforder-
ten acht Meldungen zusammen! Dafür waren die Herren 
umso eifriger – jedenfalls die „älteren“ – denn auch bei den 
jüngeren Herren fand das Turnier nicht statt! Überragend 
wie immer war die „Senioren-Mixed“-Konkurrenz besetzt. 
Von der Turnierleitung konsequent angesetzte Spiele führ-
ten dann dazu, dass am Wochenende auf unserer Anlage 
richtige Turnieratmosphäre aufkam und die Endspiele ter-
mingerecht durchgeführt werden konnten. Es siegten:

Herren 40-Doppel: Wolfgang Lipke/Bernd Wacker (ge-
gen Robert Hemfler/Düse Tietz)

Herren 60-Doppel: Robert Hemfler/Düse Tietz (gegen 
Peter Langer/Hans-Jürgen Zühlke)

Senioren-Mixed:    Jutta und Wolfgang Lipke  (gegen 
Christine und Peter Klingsporn).

Der Endspieltag ging mit der Siegerehrung und einem 
fröhlichen Grillfest am späten Abend in fröhlicher Runde 
zu Ende.

Peter Klingsporn

Danksagung
Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich für die 
vielen hilf- und trostreichen Worte, die warmen Hände und 
die innigen Umarmungen, die wir anlässlich des Todes 
und der Beisetzung unseres Vaters und Schwiegervaters 
Heiner Pollak von Mitgliedern des Hauptvorstandes, der 
Abteilungsleitung und Mitgliedern des VfL Tegels erfahren 
durften. Vielen Dank auch für die von Heiner Pollak statt 
Blumen erbetene Spende für die Tennisjugend, die – wie 
wir vernommen haben – von der Tennisabteilung für den 
Bau eines Kinderspielplatzes verwendet werden soll, was 
sicher ganz im Sinne von Heiner wäre.

Carola und Manfred Düring

Ladys’day 2009
Am 8. August war es wieder so weit: Die Damen der Ten-
nisabteilung begingen ihren 7. Ladys’day. Es kamen 22 
Spielerinnen, die auf 5 Plätzen in 6 Runden bei heißen 
Temperaturen das Racket schwangen, d. h., jede Teilneh-
merin war, inklusive Platzpflege, von 10.30 -14.00 Uhr im 
Einsatz.

Hier sei nochmals die Idee des Ladys’day erläutert, die 
eine etwas andere ist als die des Men’s day (Turnier um 
den Horst Lobert Pokal), der in diesem Jahr zum zweiten 
Mal ausgetragen wird.

Beim Ladys’day ist jede Spielerin willkommen, egal ob 
Mannschafts- oder Freizeitspielerin, ob jünger oder älter, 
wobei diesmal zwei 20jährige Mannschaftsspielerinnen mit 
ihrem jugendlichen Pep unsere Spiele besonders würz-
ten. 

Mannschafts- und Nichtmannschaftsspielerinnen werden 
bewusst in immer wieder neuen Kombinationen einander 
zugelost, um allen die Möglichkeit zu geben, sich einander 
spielerisch noch besser kennen zu lernen. 

Hierin sehe ich einen sozial-integrativen Aspekt, dessen 
Rolle in einem Verein wie dem unseren nicht vernachlässigt 
werden sollte. Neumitgliedern wird bei diesem stressfreien 
Tennis-Event der Weg zum Heimischwerden in unserer Ab-
teilung erleichtert und ältere Teilnehmerinnen sehen, dass 
sie noch dazu gehören und willkommen sind (Die Älteste 
war über 80 Jahre alt.).

Für die Leistungsträger unserer Abteilung stehen Run-
denspiele und andere größere Turniere zur Verfügung. 
Umso anerkennenswerter ist es, wenn sie bei einem sog. 
Spaßturnier wie dem Ladys’day durch ihre Teilnahme den 
Gemeinschaftsgedanken unterstützen.

Die positiven Reaktionen aller Teilnehmerinnen nach 
Ende der Veranstaltung haben bestätigt, dass das Konzept 
des Ladys’day in bisheriger Form erhalten bleiben sollte.

Doris Anton 
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– Judo –

Kindergeburtstage
Das Angebot gilt ab 8 Kindern im Alter von 8-13 Jahren. 
Inklusive 3 Softdrinks (0,2 L) je Kind. Inkl. 2 Tischtennis-
platten, 3 Pooltischen, 2 Darts und 1 Kicker. Das Angebot 
gilt für 3 Stunden täglich nur bis 18 Uhr. Kostenbeitrag nur 
8 €uro/Kind bei Voranmeldung 208 99 878. Das Angebot 
ist auch ideal für Kindermannschaften.

Geburtstage im Aug. + Sept. + Okt.
Alle erwachsenen Gäste, die in dem Monat Geburtstag ha-
ben, erhalten bei Vorlage des Personalausweises am letzten 
Freitag in dem Monat ab 20 Uhr eine große Flasche Sekt und 
eine Stunde Dart, Tischtennis oder Billard gratis. Es wird 
höfl ich um eine schnelle Tischreservierung gebeten.
Fr. 28. Aug. • Fr. 25. Sept. • Fr. 30. Okt.

Unser Beitrag gegen die Finanzkrise: Täglich von 18-19 Uhr alle Biere und Softdrinks zum ½ Preis.
www.billardtreffpunkt.de

VFL – Tegel Cup 2009

291 Teilnehmer!
Vom 13. bis 14. Juni fand unser 15. VfL Tegel-
Cup im „Tegeler Sportpalast“ statt.

Am 12. Juni (Freitagabend) begann mit Hilfe sehr vieler 
Helfer der Transport und Aufbau der Matten.

Der 1. Vors. Christian Kirst begrüßte die eintreffenden 
polnischen Judoka vom Judoclub Samurai/Koszalin, die 
diesmal mit einer kleinen Gruppe angereist waren. Die an-
deren polnischen Clubs haben abgesagt, da sie Meister-
schaften in Polen hatten.

An beiden Turniertagen gingen 291 Judokas (männlich 
und weiblich) in den Altersgruppen (U 11, U 14 und U 17) 
aus 31 Vereinen an den Start. Neben unseren auslän-
dischen Gästen konnte unser 1. Vorsitzender Christian 
Kirst am Samstag und Sonntag auch Teilnehmer von den 
Vereinen TS Einfeld/Neumünster (SH), Budo-Kwai Emme-
rich und TV Rees (NRW) und Lock Zernsdorf (BB) sowie 
aus 27 Berliner Vereinen begrüßen.

Danach stellte der Hauptkampfrichter Harry Klempert die 
anderen Karis vor – es wurde wie immer nach DJB- Regeln 
gekämpft.

Für die Sieger (1.-3. Platz) gab es Pokale, Medaillen und 
ein T Shirt mit dem Aufdruck „VfL Tegel-Cup 2009“ und der 
Abbildung unseres Vereinsheims. Außerdem erhielten sie 
eine Siegerurkunde mit ihrem persönlichen Foto.

Die Bezirksbürgermeisterin von Reinickendorf von 
Berlin, Frau Marlies Wanjura, hatte die Schirmherrschaft 
übernommen und eine Grußbotschaft an die Gäste aus-
richten lassen. Außerdem stellte sie eine Geldspende für 
die Judoabteilung zur Verfügung. Da Frau Wanjura er-
krankt war, erschien am Sonntag der Sportstadtrat Herr 
Frank Balzer stellvertretend und richtete einige Grußworte 
an die Teilnehmer und an die vielen Helfer. Mit großem 
Interesse verfolgte er die Wettkämpfe der weibl. U 11 und 
männl. U 14. 

Als weitere Gäste konnten wir den Präsidenten Stefan 
Kolbe, Hauptsportwart Bernd Jerke und den Ehrenpä-
sidenten Horst Lobert sowie unser Ehrenmitglied Heinz 
Haak in der Sporthalle begrüßen.

Lieber Horst, die Judoabteilung wünscht Dir alles Gute 
und baldige Genesung. 

Ebenfalls konnten wir den Hauptsponsor Herrn Michael 
Rolke von der Spedition ROLKE, aus Berlin-Borsigwalde, 
Holzhauser Straße 158 b in der Halle begrüßen.

SÄMTLICHE POKALE und der größte Teil der Medaillen 
wurden von Herrn Rolke gesponsort. Dafür möchten wir uns 
im Namen aller Wettkämpfer recht herzlich bedanken. 

Die Teilnehmerzahl verteilte sich gleichermaßen auf bei-
de Tage. Am Samstag kämpften die männliche U 11 sowie 
die weibliche U 14 und U 17. Nachdem die Wettkämpfe 
gegen 17:30 Uhr abgeschlossen waren, freuten wir uns 
auf den Grillabend mit unseren Gästen.

Für sie und für die Helfer gab es leckere Salate, Grill-
fleisch, Würste und viele Getränke.

Am 2. Wettkampftag kämpften dann die weibliche U 11 
und anschließend die männliche U 14 und U 17. 
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Vor Beginn der U 14 wurde der Hauptkampfrichter Harry 
Klempert für seinen achthundertsten Kampfrichtereinsatz 
durch den 1. Vorsitzenden geehrt. Neben einer Urkunde 
gab es noch einige Präsente.

Gegen 17 Uhr waren die Wettkämpfe beendet – es folgte 
die Siegerehrung. Der 1. Vorsitzende Christian Kirst ver-
abschiedete die Teilnehmer und Zuschauer und wünschte 
allen einen guten Heimweg.

Danach begann das fleißige Helferteam mit dem Matten-
abbau, die Fahnen wurden eingeholt. Nach der Grobreini-
gung der Halle und der anderen Räumlichkeiten fuhren wir 
zur Humboldt-Oberschule, um auch hier die Reinigungs- 
bzw. Aufräumarbeiten fortzusetzen. Gegen 18.30 Uhr war 
dann alles erledigt und man setzte sich noch zusammen.

Christian bedankte sich noch einmal recht herzlich bei 
allen Helfern.

Platzierungen unserer Wettkämpfer:

Annie Kraft U 11 -26 kg 1. Platz

Annie Kraft U 11 -28 kg 3. Platz

Chantal Wilz U 11 -40 kg 2. Platz

Franziska Goetze U 11 -40 kg 3. Platz

Moritz Mieg U 11 -26 kg 3. Platz

Mika Redzic U 11 +46 kg 2. Platz

Catherine Lebreton U 14 -40 kg 3. Platz

Vanessa Bischof U 14 -52 kg 3. Platz

Vanessa Bischof U 14 -57 kg 1. Platz

Corinna Schwichtenberg U 14 -63 kg 1. Platz

Niklas Redzic U 14 -55 kg 2. Platz

Karin Esser U 17 -52 kg 3. Platz

Melanie Lebreton U 17 -63 kg 3. Platz

Melanie Lebreton U 17 -70 kg 1. Platz

Selina Mehnke U 17 -78 kg 1. Platz

Für Statistiker:
5 x 1. Plätze
3 x 2. Plätze
7 x 3. Plätze
gingen an unsere Judokas – das lässt sich doch sehen!!
Herzlichen Glückwunsch!

Auch die Nichtplatzierten haben sich sehr wacker geschla-
gen – Wichtig war für uns, dass Ihr alle mitgekämpft habt. 
Macht weiter so, dann stellt sich auch der Erfolg ein!

Sponsoren: 
Bezirksbürgermeisterin Frau Marlies Wanjura 
(Zuschuss),
Spedition Rolke, Holzhauser Str. 158 b, 13509 Ber-
lin, Herr Michael Rolke (Geldspende),
Firma PALEX PALETTEN EXPRESS & LOGISTICS, 
Herr Savan CIHAN (LKW/Transport von Matten),
„Iron-Art“ Ideen aus Metall / Werkstatt: Wittenauer 
Str.88-100, 13435 Berlin, Frank Odebrecht stellte 
seinen Anhänger sowie Tische und Bänke kosten-
los zu Verfügung. 
Lothar Naeth – Papier für den Druck der Urkunden 

Vielen, vielen Dank!

Jörg Rudat
Vielen Dank für die Vermittlung des Sponsors Firma Spe-
dition Rolke.

Sachspenden
Wir möchten uns an dieser Stelle auch noch einmal bei 
allen Eltern, die mit Sachspenden (Kuchen, Salate, Ge-
tränke) zum guten Gelingen dieses Turniers beigetragen 
haben, recht herzlich bedanken.

Imbissstand:
Wurde auch in diesem Jahr hervorragend von Kerstin und 
Joachim Hellwig mit sehr vielen Helfern gemeinsam be-
trieben – Die Eltern haben durch ihre Spenden auch zum 
Gelingen unseres Turniers beigetragen. 

Vielen herzlichen Dank!

Aufräumungsarbeiten und reibungsloser Ablauf bei 
den Mahlzeiten in der Humboldt-Oberschule:
Dank Claudias und Christas Hilfe klappte die Verpflegung 
(Frühstück) vorzüglich, den Grillmeistern und Betreuern in 
der Humboldtschule, Sven, Manuel und Bertram: 

Euch herzlichen Dank!

T-Shirt-Stand:
Hierfür stellten sich wieder freundlicherweise für 2 Tage 
große und kleine Helferinnen zur Verfügung.

Auch hier unser Dankeschön!

Erstellung der Wettkampflisten und Urkunden mit 
Foto:
Wie immer zuverlässig war Peter Binner mit seinem Team 
(Nina, Bernd und Stefan). Die Fotos für die Urkunden wur-
den von Stefan erstellt.

Vielen Dank Team Peter Binner!

Kampfrichter:
Vielen Dank an die Kampfrichter, unter der Leitung von 
Harry Klempert, die an beiden Tagen auf den Matten stan-
den.

Helfer:
Unsere Helfer (auch diesmal wieder viele jüngere) haben 
zig Stunden als Tischbesetzung, Betreuer und Ordner ge-
holfen. Alle Helfer erhielten für ihre Tätigkeit Wertmarken 
für Getränke und Speisen sowie ein T-Shirt als Danke-
schön.

Vielen herzlichen Dank für Eure Mitarbeit. Mit Eurer Hilfe 
konnte unser Turnier sehr zügig durchgeführt werden!

Sprechanlage:
Hendryk Kiesewalter stellte auch in diesem Jahr seine An-
lage für unser Turnier zur Verfügung. 

Danke lieber Hendryk für die wieder sehr gute Zusam-
menarbeit.

Kalle:
Transport von Judomatten von einer Grundschule sowie 
andere Gerätschaften.

Hausmeister:
Vielen Dank an die Hausmeister der Schule und der Sport-
halle für die gute Unterstützung..

Nun genug des Dankes, ich hoffe, ich habe niemanden ver-
gessen zu erwähnen, der uns bei diesem Mammut-Turnier 
geholfen hat.

Falls doch, es war keine Absicht.
Also noch einmal im Namen des gesamten Vorstandes 

der Judoabteilung: Herzlichen Dank an alle, die zum Ge-
lingen dieses Judoturniers beigetragen haben!

Auf Wiedersehen – Do widzenia 
VfL Tegel Cup 2010

Für den Pressewart
Christian, 25. Juni 09
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– Leichtathletik –

Liebe Sportkameraden/innen,
für die überreichten Glückwünsche und Gaben zu 
meinem 70. Geburtstag durch die LA und den Haupt-
verein bedanke ich mich sehr herzlich.

Ihre Inge Mühling

Alternativtraining
Anlässlich der 25-Jahr-Fei-
er der Leichtathletikabteilung 
waren 50 Mitglieder mit einem 
Reisebus nach Mittenwalde im 
Südosten von Berlin gefahren. 
Wir wollten aber nicht nur fei-
ern, sondern uns auch intensiv 
sportlich betätigen. Allerdings 
etwas anders als üblich. Denn 
zur körperlichen Ertüchtigung 
hatte der Vorstand ein Inten-
sivtraining für „Bauch, Arme, 
Rücken und Po“ für alle ange-
setzt.

Nach 50 kurzweiligen Fahr-
minuten standen wir vor dem 

schon etwas heruntergekommenen Klinkerbau des Bahn-
hofes Mittenwalde (Ost) und sahen unsere Trimm-Ge-
räte: große, mehrere hundert Kilogramm schwere Hand-

hebeldraisinen. Nach einem Begrüßungstrunk und einer 
kurzen Einweisung wurden wir zu Zehnt auf die Draisinen 
verfrachtet und auf die sieben Kilometer lange Reise nach 
Motzen geschickt. Jeweils 2 – 4 von uns standen am gro-
ßen Hebelbalken und drückten und zogen abwechselnd 
am großen Handhebel und verschafften dem Gefährt einen 
absolut abgasfreien Antrieb. Der Schweiß floss in Strömen, 
denn es lief bedeutend schwerer als anfänglich gedacht. 
Wir waren froh, uns nach einiger Zeit abwechseln zu kön-
nen. 1 ½ Stunden später winkte endlich das Restaurant 
Seeperle am Motzener See und „isotonische“ Getränke 
wurden serviert. Fleisch und Wurst vom Grill mussten noch 
warten, denn wir wollten alle gemeinsam die Kalorienspei-
cher auffüllen. Aber die 5. Draisine fehlte! Die „Betreiber-
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mannschaft“ hatte nicht etwa schlapp gemacht, sondern an 
einer Weiche „gepatzt“ und die schwere Draisine von den 
Gleisen „geschubst“. Erst nachdem professionelle Hilfe 
eingetroffen war, ging es weiter und die Vermissten wurden 
mit viel Hallo empfangen.

Nun wurde der Grill bestückt und die leeren Mägen mit 
gegrillten Würsten, Steaks und Salaten wieder für die 
Rückfahrt präpariert. Inzwischen hatte der Abteilungsvor-
stand ein kurzes Tempo-Lauftraining eingelegt, war zum 
Startpunkt zurück gerannt und hatte den dort geparkten 

PKW, der mit weiteren isotonischen und nicht-isotonischen 
Getränken sowie diversen Kalorienbomben bestückt war, 
hierher zur Seeperle gefahren. Damit war nun genug Koh-
le und Wasser für die „Dampfmaschinen“ der Draisinen 
gebunkert und die Rückfahrt per Hebeldraisinen lief wie 
geschmiert. Zwischendurch wurde noch einige Male „nach-
geschmiert“ und so war der Rückweg trotz schmerzender 
Muskeln in „Bauch, Arme, Rücken und Po“ in weniger als 
1 Stunde geschafft. Per Bus ging’s dann wieder zurück zur 
Hatzfeldtallee und alle Beteiligten waren sich einig: Dieses 
Training war dufte!

Karl Mascher

Ich möchte mich auf diesem Wege für die Glückwün-
sche (mit Gutschein) recht herzlich bedanken.

Es war für mich eine große Überraschung, dass Ihr 
an mich gedacht habt. 1000 Dank.

Euer Günter Zernick !!

ERD-, FEUER-, SEE- UND URNENBESTATTUNGEN,
ÜBERFÜHRUNGEN IN- UND AUSLAND

DIENSTLEISTUNGSSTARK UND PREISWERT!

Beisetzungen in ganz Berlin und Umland

Persönliche, ausführliche Beratung
Individuelle Gestaltung der Beisetzung Ihren Wünschen entsprechend

Fachliche Gestaltung von Trauerdrucksachen
Erledigung sämtlicher Formalitäten (Abmeldungen, Kündigungen, 

Umschreibungen und vieles mehr)

Bestattungsvorsorge-Beratung

Auf Wunsch kommen wir auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Tile-Brügge-Weg 15–17, 13509 Berlin (Tegel)
Telefon (030) 433 92 90 (Tag und Nacht, auch Sonn- und Feiertage)
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Liebe Läufer/innen und Nordic-Walker/innen 
der LA-Abteilung
Im VfL-Info-Blatt wollen wir nun regelmäßig auf Veranstal-
tungen der nächsten 1-2 Monate hinweisen, zu denen wir 
in möglichst größerer Anzahl fahren wollen. Interessenten 
melden sich bitte bei unserem Sportwart Peter Hartmann 
(Tel. 030-416 75 37).

11. Oktober: 3. Diedersdorfer Schloss-Wiesen-
Lauf und N-Walking. 
Motto: Erst Natur pur - dann Oktoberfeststimmung

25. Oktober: 
Hubertuslauf und N-Walking Neuruppin

Karl Mascher

Leichtathletik-Wettkampfergebnisse Juni bis Anfang August 2009
Nachfolgend die Wettkampfergebnisse unserer Läuferinnen und Läufer:

Datum Veranstaltung VfL-Beteiligung Zeit AK.
5. Juni Zugspitzlauf in Lübars  (12 km) Katrin Mikolajski 58:11 1. W45
  Holger Stuckwisch 58:20 9. M45
  Bernd Eckert 59:12 10. M40
7. Juni Potsdamer Schlösser-Halbmarathon Holger Stuckwisch 1:52:36 141. M45
  Heinrich Fleck 2:02:45 14. M65
  Hella Schelte-Groß 2:17:10 2. W60
  Annemarie Mascher 2:34:30 1. W70
 Potsdamer Schlösser-Marathon Karl Mascher 3:11:38 1. M55
   (zugleich Berlin-Brandenburger Meister)
  Frank Eckenhoff 4:05:45 34. M50
  (3. Platz M50 Berlin-Brandenb. Meisterschaft)
  Gregor Stoelcker 4:06:25 65. M45
  (6. Platz M45 Berlin-Brandenb. Meisterschaft)
13. Juni Sabinchenl. Treuenbrietzen (6,8 km) Annemarie Mascher 41:27 1. W70
 Sabinchenlauf  (14,4 km) Karl Mascher 1:00:13 1. M55
 Luckenwalder Turmfestlf. (10 km) Ingo Balke 54:03 5. M70
  Helga Balke 56:04 3. W60
21. Juni Nottelauf in Zossen (10 km) Ingo Balke 51:52 1. M70
  Helga Balke 56:06 1. W60
 Hohenschönhausener Gartenlauf (10,9 km) Stefan Kolbe 42:13 4. M40
28. Juni Hohen Neuendorfer Traditionslauf (6,2 km) Daniela Kühn 28:42 1. W35
 Hohen Neuendorfer TL (10,6 km) Stefan Kolbe 40:14 2. M40
4. Juli Running Night in Glienicke (5 km) Daniela Kühn 22:31 1. W35
  Ingo Balke 25:28 1. M70
  Helga Balke 26:11 1. W60
5. Juli Lichtenauer Wasserlauf (10 km) Stefan Kolbe 37:18 5. M40
  Frank Ribak 52:08 19. M50
  Daniela Kühn 53:30 8. W35
10. Juli Preußische Meile Potsdam (7,5 km) Hella Schelta-Groß 42:33 2. W60
19. Juli Havellauf (13,7 km) Daniela Kühn 1:05:16 5. W35
  Holger Stuckwisch 1:05:49 35. M45
  Frank Eckenhoff 1:08:04 36. M50
  Stephan Hohensee 1:27:59 99. M45
24. Juli Lausitzer Seenland (Halbmarathon) Daniela Kühn 1:40:03 2. W35
1. August SCC-Citylauf (10 km) Frank Eckenhoff 48:14 104. M50
  Bernd Eckert 45:24 176. M45
  Stephan Hohensee 1:00:29 494. M45
  Stefan Kolbe 36:37 20. M40
  Daniela Kühn 46:14 21. W35
  Hella Schelte-Groß 58:47 7. W60
  Brigitte Becker 1:36:56 Walker, WF4)
1. August Rostocker Halbmarathon Helga Balke 2:08:57 1. W60
  Ingo Balke 1:57:04 2. M70
  Katrin Mikolajski 1:39:36 3. Gesamt/2.W45
  Gregor Stoelker 1:42:43 121. M45

Karl Mascher

GBR

Rainer und Peter Stiebitz

Tel. 030 4054 1138 Bertastraße 12

Fax 030 4054 1139 13467 Berlin

info@stiebitz-gbr.de · www.stiebitz-gbr.de

• Metall- und Holz-Zaunbau

• automatische Tür- und Toranlagen

• Pflasterungen

• Garten- und Terrassenanlagen

• Bewässerungsanlagen

• Carports
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– Tanzen –

Junioren räumen beim „Summer Dance 
Festival“ ab  
Am Wochenende vom 13. und 14. Juni ging im Velodrom 
mit dem „Summer Dance Festival“ das größte Jugend-Tanz-
sportturnier der Welt über die Bühne. Für unseren Verein 
wagten sich die Junioren-Paare Calvin Strauß / Michelle 
Schuricht, Daniel Schultze / Darleen Pints sowie Lucien 
Sankowsky / Rebecca Seebacher auf die große Fläche. 
Calvin und Michelle erreichten am Samstag, dem 13. Juni 
bei zwei Junioren-I-D-Turnieren sowohl in Standard (ins-
gesamt 13 Paare) als auch in Latein (insgesamt 17 Paare) 
den siebten Platz. Damit waren Calvin und Michelle jeweils 
das Anschlusspaar zum Finale. Sonntag klappte es dann 
mit dem Finale, da kamen die beiden in Standard (insge-
samt 12 Paare) und in Latein (insgesamt 10 Paare) jeweils 
auf Platz 5. Auch Daniel und Darleen zogen Sonntag ins 
Finale ein, sie ertanzten sich beim Breitensportwettbewerb 
der Altersklasse II in Latein den fünften Platz von insge-
samt 10 Paaren. Ganz vorne landeten am Sonntag Lucien 
und Rebecca. Beim Junioren-II-D-Latein-Turnier wurden 
sie Zweite von elf Paaren, ihr Standard-Turnier gewannen 
sie vor 16 Konkurrenz-Paaren. Alle sechs Junioren-Tänzer 
haben also beim „Summer Dance Festival“ demonstriert, 
dass man bei ihnen auf eine steile Turniertänzer-Karriere 
hoffen darf.

Rzenieckis A-Klassen-Erfolg 
Michael und Christine Rzeniecki tanzen noch nicht lange 
in der A-Standard-Klasse der Senioren III. Trotzdem si-
cherten sie sich am Samstag, dem 13. Juni beim Turnier 
des TSG Creativ Norderstedt den zweiten Platz (von acht 
Paaren) und damit gleich ihre erste A-Klassen-Platzierung. 
Ein guter Ausgangspunkt, um auch in dieser Klasse voll 
durchzustarten.

Bezirksamt Reinickendorf ehrt TC-Blau-
Gold-Paare  
Am Freitag, dem 26. Juni standen für einige unserer Paare 
besondere Auszeichnungen an, denn da ehrte das Bezirks-
amt Reinickendorf traditionell die Berliner Meister des 
Bezirkes. Bei der vom Sportstadtrat Frank Balzer geleite-
ten Ehrungs-Veranstaltung auf dem Sportgelände an der 
Scharnweber Straße holten in diesem Jahr erstmalig alle 
unsere Meisterpaare zumindest teilweise ihre Medaillen 
und Urkunden ab (und waren dank spezieller VfL-Ehrungs-
Shirts optisch unverwechselbar). 

Ehrungen in Bronze gab es für (alphabetische Reihen-
folge, Damen zuerst): 

Anita und Michael Borchardt 
Anja Lohr und Sebastian Rost 
Christine und Michael Rzeniecki 
Jelena Kölble und Lars Hünerfürst 
Katrin und Hagen Winterfeldt 
Linda Wietholz und Friedrich Schumacher 
Rena Kohinata und Philipp Caffier 

Für ihren Sieg beim Deutschlandpokal mit einer goldenen 
Medaille belohnt wurden: 

Vera Küster und Thorsten Unger

·
·
·
·
·
·
·

·

TC-Blau-Gold-Paare triumphieren beim 
Panke-Pokal    
Der Panke-Pokal am Samstag, dem 27. Juni (Ausrichter: 
TTK am Bürgerpark) war die letzte Gelegenheit für Paare 
der Hauptgruppe, vor der Berliner Tanzturnier-Sommer-
pause noch Pokale zu sammeln – und drei Paare unseres 
Vereins haben das auf gewohnt gute Weise getan. Sergej 
Sonnemann und Antje Trauboth konnten in der Hauptgrup-
pe D Standard als eines von zehn Paaren nicht nur ihren 
ersten Turniersieg bejubeln, sondern gleichzeitig auch noch 
ihren Aufstieg in die C-Klasse, wo sie dann beim entspre-
chenden Turnier Fünfte von 19 wurden. Maximilian Arlt und 
Sarah Gentzsch gaben sich wie so oft nicht mit nur einer 
Tanz-Disziplin zufrieden. Sie traten sowohl in Standard als 
auch in Latein an, und zwar mit Erfolg. Im Latein-Turnier 
der Hauptgruppe C erreichten sie Platz 4 von 16, in der 
Hauptgruppe B Standard kamen Max und Sarah auf Platz 
2 von 9. Den ersten Platz schnappte ihnen ein Paar des 
eigenen Vereins weg: Wie schon beim Maipokal landeten 
Yannick Franke und Juliana Mayr auch beim Panke-Pokal 
in der Hauptgruppe B Standard ganz vorne. Bei ihrem obli-
gatorischen Ausflug in die A-Klasse sicherten sich Yannick 
und Juliana anschließend den vierten Platz.

DanceComp Wuppertal – Viele Erfolge für 
den TC Blau Gold    
Im schönen Ambiente der weltbekannten „Stadthalle Wup-
pertal“ fand am ersten Juli-Wochenende (4. und 5.) das 
vom Tanzsportverband Nordrhein-Westfalen veranstaltete 
Großturnier „DanceComp Wuppertal“ statt. Natürlich fuhr 
auch eine Delegation des TC Blau Gold dort hin und konnte 
später Nachrichten über erfreuliche Ergebnisse in die Hei-
mat schicken: Sebastian Rost und Anja Lohr krönten ihr 
sicherlich eindrucksvolles Tanzerlebnis in der Wuppertaler 
Stadthalle am Samstag mit Platz 2 im B-Standard-Turnier 
der Hauptgruppe, sie ließen damit 33 Konkurrenz-Paare 
hinter sich. Dicht verfolgt wurden Basti und Anja von Yan-
nick Franke und Juliana Mayr, die stolz auf ihren vierten 
Platz sein können. Und um eine ausgeglichene Verteilung 
der Erfolge sicherzustellen, „tauschten“ Yannick und Juli-
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ana beim Hauptgruppen-B-Standard-Turnier am Sonntag 
einfach das Samstag erreichte Ergebnis mit Basti und Anja. 
Soll heißen: Sonntag sicherten sich Yannick und Juliana 
Platz 2 (von 36), während Basti und Anja den vierten Platz 
erreichten. In der S-Standard-Klasse (Hauptgruppe II) wur-
den Thorsten Unger und Vera Küster am Samstag Zweite 
von 16 Paaren. Da die Deutschlandpokal-Sieger Thorsten 
und Vera als Favoriten in dieses Turnier gingen, sind sie mit 
ihrem Ergebnis aber nur mäßig zufrieden. Mehr Zufrieden-
heit herrscht bei den beiden bezüglich ihres Abschneidens 
im internationalen Vergleich, schließlich ertanzten sie sich 
Sonntag beim Adults-Standard-IDSF-Turnier Platz 38-39 
von 127. Am Ende des selben Turnieres bejubelten Patrick 
Misgaiski und Sophia Eckle ihren Platz 23-25. Selbstver-
ständlich ließ es sich auch eines unserer Senioren-I-Vor-
zeigepaare, Patrick und Sabrina van der Meer, nicht neh-
men, bei der „DanceComp“ mitzumachen. Sie traten am 
Samstag beim IDSF-Standard-Turnier der Senioren I an. 
Das umfangreiche Startfeld dieses Turnieres (124 Paare) 
umfasste viele Top-Paare der Weltrangliste, dementspre-
chend groß war die Herausforderung für Patrick und Sabri-
na. Nicht gerade leichter wurde es für die beiden dadurch, 
dass sich das gesamte Turnier von 16:15 Uhr bis 01:30 Uhr 
hinzog und mit dementsprechend vielen Wartepausen ver-
bunden war. Dennoch: Aufgrund guter Vorbereitung konn-
ten van der Meers in jeder Runde eine Steigerung ihrer 
Leistung erreichen und landeten am Ende auf einem sehr 
guten 15. Platz. Somit waren sie wieder mal das beste von 
fünf Berliner Paaren, wurden aus deutscher Sicht sogar 
Achte und haben einige Paare klar hinter sich gelassen, 
die schon oft im Finale einer deutschen Rangliste standen. 
Patrick und Sabrina kommentierten ihren Erfolg so: „Weiter 
geht‘s!“. Norbert Jäger und Beate Christine Jäger-Eber-
hardt hatten ebenfalls Grund zur Freude, sie erreichten 
beim eben genannten IDSF-Turnier nämlich Platz 44-47.  
Auch für die Senioren-II-S-Klasse wurde ein IDSF-Stan-
dard-Turnier veranstaltet, in dem Paare des TC Blau Gold 
ihr Können präsentierten. Am weitesten nach oben tanz-
ten sich hier Michael und Anita Borchardt, die in einem 
Startfeld von 130 Paaren auf Platz 33-35 kamen. Knapp 
dahinter belegten Norbert und Arne-Marina Schade Platz 
40-42. Alle Ergebnisse aus Wuppertal findet der geneigte 
Leser auf www.dancecomp.de.

Schades als bestes deutsches Paar bei den 
„Italian Open“    
Am Montag, dem 13. Juli pilgerten zahlreiche Tanzpaare 
aus aller Welt in den malerischen italienischen Küstenort 
Alassio, um dort das Turnier „Italian Open“ zu tanzen. Dabei 
waren auch Norbert und Arne-Marina Schade, und eines ist 

sicher: Die beiden ließen sich ihren Auftritt beim IDSF-Tur-
nier der Senioren-II-S-Klasse bereits vor Turnierbeginn viel 
Zeit, Nerven und körperliche Anstrengungen kosten. Um 
vier Uhr morgens hieß es aufstehen und zum Flughafen 
fahren, dann ging‘s über Mailand nach Genua ins Hotel und 
von hier aus weiter zum eigentlichen Turnierort in Alassio. 
Auf der Fläche standen Norbert und Arne-Marina erst um 
20:30 Uhr, waren also bereits über 16 Stunden auf den 
Beinen, bevor sie überhaupt ihren ersten Tanz beginnen 
konnten. Zusätzlich machte den beiden das im Vergleich zu 
Berlin wesentlich heißere Wetter zu schaffen. Angesichts 
dieser Umstände ist Schades Ergebnis nochmal um ei-
niges besser, als es ohnehin schon wäre: Von 32 Paaren 
erreichten Norbert und Arne-Marina Platz 12 – sie waren 
damit bestes deutsches Paar. Kein Wunder, dass die bei-
den mit ihrer Leistung zufrieden sind, zumal ihr Ergebnis 
sehr eng ausfiel: Nur ein Kreuz fehlte für Platz 10, mit zwei 
Kreuzen mehr wäre Platz 9 herausgesprungen. Außerdem 
lagen zwei Paare direkt vor Schades, die bei internatio-
nalen Turnieren normalerweise das Semi oder sogar das 
Finale erreichen. Congratulazioni!

Tanzschulfahrt 2009 – 
Ein kurzer Erlebnisbericht
Freitagabend, der 24. Juli, kurz vor 20 Uhr: Im mit Tanz-
schülern und Clubtänzern gefüllten Reisebus herrscht Stil-
le. Die meisten schlafen, nur wenige lesen. Es ist die Ruhe 
nach dem Sturm. Hinter den 48 müden, aber überwiegend 
sicherlich glücklichen jungen Leuten liegen vier erlebnis-
reiche Tage, die sie im „CenterParc“ in der Bispinger Heide 
verbracht haben. Ein typischer Ablauf der ersten drei Tage 
gestaltete sich dabei für meinen Bungalow wie folgt und 
dürfte bei allen anderen ähnlich gewesen sein: „Studenten-
taugliches“ Aufstehen (also gegen 12 Uhr), dann Frühstück 
bzw. Mittagessen (wurde geliefert) mit den Bungalow-Mit-
bewohnern, anschließend ins per Fahrrad in wenigen Mi-
nuten zu erreichende Spaßbad fahren, den Aufenthalt dort 
nahezu komplett auf der Wildwasser-Rutsche verbringen 
und danach zur Nahrungsaufnahme wieder zurück in den 
Bungalow radeln, um so neue Kraft für die abendlichen 
Bungalow-Partys zu sammeln. Ein Bowling-Turnier sowie 
die Radtour zu einem Kletterpark sorgten dafür, dass auch 
Unternehmungen für die ganze Gruppe stattfanden. Hinzu 
kam die Abschlussparty in Thorstens Bungalow, auf wel-
cher per Abstimmung der Sieger-Bungalow des „Battle of 
the Bungalows“ ermittelt wurde. Jeder Bungalow musste 
sich hierfür in den Kategorien „Bowling“, „schönstes Foto“, 
„lustigstes Foto“, „Motto der Fahrt“, „Logo der Fahrt“ sowie 
„Party-Tanz“ bewähren. Der Sieger-Tanz aus letzterer Ka-
tegorie wird übrigens bei einem der nächsten Ü-Abende auf 
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Beschichtungs- und Lackierarbeiten, Tapezierungen, Fassadenanstriche, 
Fassadenreinigung (z.B. Klinkerfassaden/Naturstein), Wärmedämmung (WDVS)
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        Tel: 030/43566470

Ansprechpartner: Malermeister Frank Michael Steinhäuser, Schubartstr. 34, 13509 Berlin,  FKT: 0172/8718869 

         Malerarbeiten doch nur von Meisterhand und vom Facharbeiter.

   www.maler71.de

Nutzen Sie unsere Jahrzehnte lange Berufserfahrung und fachliche Kompetenz.

Den Mitgliedern des VfL-Tegel gewähren wir sportliche Rabatte. 

� � � � � � � � �

die Allgemeinheit losgelassen (vergesst „Nightfever“, bald 
kommt „Locomotion“). Die Gewinner des Wettbewerbes 
– alle Bewohner von Bungalow 656, dem Haus der coo-
len Leute – freuten sich über insgesamt hundert Euro, die 
Peter Mangelsdorff gespendet hatte. Das Geld wurde am 
nächsten Tag im Heide-Park ausgegeben, wo wir unsere 
Müdigkeit nach etwa vier Stunden Schlaf mit Adrenalin-
schocks im höchsten Freifallturm der Welt („Scream“) und 
in diversen Achterbahnen zu vertreiben versucht haben. 

Unterm Strich war die Tanzschulfahrt 2009 somit zwar we-
nig erholsam, aber dafür sehr spaßig - also eher wie ein 
flotter Quickstep mit dem Lieblings-Tanzpartner / der Lieb-
lings-Tanzpartnerin als ein lahmer Walzer mit Tante Uschi. 
All diejenigen, denen es gefallen hat, dürfen sich die Warte-
zeit auf die nächste Tanzschulfahrt mit diversen Schnapp-
schüssen der Reise vertreiben; alle Zurückgebliebenen 
bekommen einen Grund, neidisch zu werden: http://www.
tc-blaugold.de/fotos/2009-07-20Tanzschulfahrt/index.html

Müde, aber zufrieden: Die Tänzer-Truppe im CenterParc (Bildquelle: dancestudio-mangelsdorff.de/Fotogalerien)

– Koronar –

Ein Grillnachmittag der Koronarabteilung
Von einem Ereignis zu schreiben, an dem man nicht teilge-
nommen hat, ist schwer – aber ich versuche es.

Was wäre der Monat Juni ohne einen gemütlichen Grill-
nachmittag? Am 25. um 16:00 Uhr sollte die Party be-
ginnen. Ich kann mir die besorgten Gesichter vorstellen, 
als man am Morgen aus dem Fenster geschaut hat. Es 
regnete, oder besser gesagt, es schüttete. Sollte alles ins 
Wasser fallen? Petrus (vielleicht auch ein Mitglied vom 

Vfl Tegel) stellte gegen Mittag den Hahn ab und es zeigte 
sich sogar die Sonne. So dauerte es nicht lange, bis viele 
freiwillige Helfer Tische und Bänke aufstellten, die Griller 
das Feuer entfachten und verführerische Gerüche von le-
ckeren Würstchen und mariniertem Fleisch über das Ge-
lände der Hoffmann-von-Fallersleben Schule zogen. Viele 
Sportsfreunde brachten Brot, Salate, Kaffee, Kuchen und 
andere Getränke mit und so wurde auch dieser Tag zu 
einem schönen Tag.

Allen freiwilligen Helfern ein „Dankeschön“ !

Bis zum nächsten Jahr, wenn es wieder heißt: 
ES WIRD GEGRILLT !!!
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Gründliche Glasreinigung
mit Rahmenwäsche
»Lass die Sonne rein!« Doch das ist meist einfacher gesagt als getan, denn Fensterputzen gehört 
nun wirklich nicht zu den angenehmsten Aufgaben im Haushalt.
Die freundlichen Mitarbeiter vom FIEDLER SERVICE möchten Ihnen diese zeit- und kraftraubende
Tätigkeit gern abnehmen. Alle auszuführenden Arbeiten werden professionell mit modernsten 
Reinigungsmitteln erledigt. 
Sie möchten eine gründliche Glasreinigung mit Rahmenwäsche? Wir erstellen Ihnen gern ein 
kostenloses Angebot und kommen auch nach dem Feierabend oder am Samstag zu Ihnen.

Vereinbaren Sie noch heute Ihren 
unverbindlichen Beratungstermin!

FIEDLER SERVICE GMBH · Wittestraße 70 · 13509 Berlin
Telefon 030 41 70 60 - 0 · Telefax 030 41 70 60 - 50
www.fi edler-service.de · info@fi edler-service.de

Fiedleranrufen!4170600

Herbert Klamt – 90 Jahre
Mit einem Fallschirmabsprung, gesponsert von seinen Kin-
dern, feierte unser Herbert seinen Ehrentag. Es sollte für 
ihn eigentlich nichts besonderes sein, hatte er doch seit 
frühester Jugend den Pilotenschein zusammen mit Blind-, 
Nacht- und Kunstfluglizenz.

Auch als Rentner flog er noch des Öfteren, auch mal mit 
dem Ballon.

Die Fitness dafür holt er sich in seinem Wanderverein und 
eben bei uns in der KOR-Abteilung des VfL Tegel. Der Geist 
wird durch seine vielen Gedichte fitt gehalten und sind im 
Tegeler Kietzblatt unter der Rubrik Heimatdichter nachzule-
sen. Neue Eindrücke kann er sich bestimmt beim Einlösen 
seines Geburtstagsgutscheines holen, einen Tagesausflug 
in die Lausitz mit Abraumbagger und Brikettfabrik. Wir alle 
wünschen Herbert noch ein langes, erfülltes Leben – ist er 
doch erst 90 Jahre geworden. 

Johann Hötzl Abt. KOR

Auf dem Bild gratulieren von links nach rechts: 
Hans-Peter Marten (Vorsitzender Senioren-Union Reini-
ckendorf), Thomas Ruschin (Stadtrat Bürgerdienste und 
Ordnungsangelegenheiten), Manfred Thiel (Vorsitzender 
KOR VfL Tegel) der Jubilar mit Bild in Fallschirmspringer-
montur.

Mein 90ster Geburtstag.
 
Man glaubt es kaum, doch es ist wahr,
nun bin ich schon neunzig Jahr!
Im laufe dieser Jahre
verlor ich schon die meisten Haare.
 
Die Zähne, die ich einst bekam, 
der Zahnarzt sie mit Schmerzen nahm.
Dafür hat er für teures Geld
ein Kunstwerk in den Mund gestellt.
 
Beim Laufen geht es nicht mehr so schnell - 
man kommt halt langsam von der Stell´.
Doch, was man ruhig, mit bedacht,
wird auch gewissenhaft gemacht.
 
So lang´ ich meinen Sport noch pfl ege
und im Kopf stets geistig rege,
in jedem Monat mein Gedicht
schreibe voller Zuversicht, 
 
da macht das Leben mir noch Spaß.
Ich hoffe, dass dies und das
ich noch viele Jahre kann erleben,
das ist für mich das höchste Streben.
 
Euer Sportkamerad 
Herbert Klamt
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K R E A T I V E

B O D E N G E S T A L T U N G

an der B 96 in der Kurve ehemals „Getränke Hoffmann"

staatlich geprüfter Bodenleger
Bodenbelagshandel & Verlegeservice

10 % Rabatt für Vereinsmitglieder auf alle Teppichböden

Jörg-Rüdiger Hill

Berliner Str. 20, 13467 Berlin - Hermsdorf

Tel.: (030) 404 16 35 • www.TeppichHill.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 10-19 Uhr • Sa.: 10-14 Uhr

– Kendo –

Kendo beim Tegeler Sechserbrückenfest

12. 7.2009
Mitte Juli, bei schönstem Sommerwetter, fand in diesem 
Jahr das 1. Sechserbrückenfest an der Tegeler Hafen-
brücke statt, zu dem auch die Abteilungen des VfL-Tegel 
eingeladen waren, um kurze Demonstrationen der ver-
schiedenen Sportarten zum Besten zu geben. Für uns, 
die Kendo-Abteilung, übernahmen Hugo, Stefan, Benjamin 
und Tobias diese Aufgabe, während Torsten die Moderati-
on in die Hand nahm. 

Die Tatsache, dass die Bühne für die von uns geplante 
Show „etwas“ zu klein war, konnte uns nur im ersten Mo-
ment schocken, denn gleich darauf bemerkten wir, wie die 
Koronarsportgruppe die Bühne links liegen ließ und ihre 
Runden auf einem angrenzenden Rasenstück drehte. Nach 

näherer Inspektion des Rasens – eben, mit weichem Moos 
und nicht zuletzt frei von tierischen Hinterlassenschaften 
– entschieden wir uns, es ihnen gleich zu tun. Die nächs-
te Frage, wo man sich denn umziehen könne, wurde mit 
einem Verweis auf einen am anderen Ende der Festmeile 
gelegenen Tanzsaal beantwortet, zu dem wir uns sogleich 
auf den Weg machten. 

Wie wir uns dann in voller Montur auf den Weg zurück 
zur Bühne, bzw. der angrenzenden Rasenfläche begaben, 
dürften wir so einige Blicke auf uns gezogen haben – man 
sieht schließlich nicht jeden Tag vier Kerle in Röcken, Rüs-
tung um den Leib und Schwert und Helm unter dem Arm. 
Die kurze Verzögerung, die es vor unserem Auftritt gab, 
wurde ausgiebig dazu genutzt, die Kampffläche von letzten 
Stöckchen und Steinchen zu befreien, was zugleich eine 
hervorragende Aufwärm- und Dehnübung darstellte, und 
genug Zeit gab, so dass sich das Gerücht von den selt-
samen Schwertkämpfern offenbar über das ganze Festge-
lände verbreiten konnte. So kam es, dass das Rasenstück, 
als die Vorführung endlich beginnen konnte, bereits dicht 
von ein- bis zweihundert Zuschauern umstanden war. 

In der eigentlichen Vorführung wurden dann, nach einer 
kurzen Aufwärmphase, die verschiedenen Grundschläge 
erklärt und einige Techniken und das fast schon obligato-
rische Kiri-Kaeshi gezeigt, bevor zum Schluss noch zwei 
Runden Ji-Geiko durchgeführt wurden, was trotz des un-
gewohnten Untergrunds gut gelang und auch für uns selbst 
eine interessante neue Erfahrung darstellte – die am darauf 
folgenden Mittwoch, mit ähnlichen Zuschauerzahlen, von 
manchem von uns spontan wiederholt wurde. 

So kam es, dass die Vorführung nicht trotz, sondern viel-
leicht gerade wegen der kleineren Probleme – der zu klei-
nen Bühne, dem langen Weg zu den Umkleiden und der 
Verzögerungen im Ablauf – zu einem vollen Erfolg wurde. 
Beim nächsten Mal wäre eine größere Bühne aber den-
noch nicht verkehrt: schließlich könnte es auch regnen! 

Tobias Küster
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Der VfL-Tegel bei der 
Berliner Einzelmeisterschaft
Am 27. Juni fand die diesjährige Berliner Einzelmeister-
schaft im Kendo statt, bei der der VfL-Tegel mit vier Ken-
doka vertreten war: Hugo Demski (5. Dan), Stefan Linz 
(3. Dan), Torsten Weller (1. Kyu) und Benjamin Lamprecht 
(3. Kyu). Das Teilnehmerfeld bestand in diesem Jahr aus 
insgesamt 26 Kämpfern aus allen Berliner Vereinen.

Um den Ausgang der Kämpfe nicht zu sehr vom Losglück 
abhängig zu machen, wurde wie üblich zunächst in Dreier-
Pools gekämpft. Benjamin, der erst wenige Tage zuvor ei-
gens für das Turnier die Prüfung zum dritten Kyu abgelegt 
hatte, um überhaupt startberechtigt zu sein, hatte dennoch 
Pech: Er geriet mit Alexander Triebsees an einen Gegner, 
dem er nicht gewachsen war. Und doch: Seine Standhaf-
tigkeit in diesem Kampf war so groß, dass er später – so 
wurde gemunkelt – für den Kampfgeistpreis vorgeschlagen 
wurde. Für die Finalrunden hat es dennoch nicht gereicht, 
und auch für Torsten war das Turnier nach dem Pool viel 
zu schnell vorüber.

Hugo und Stefan kamen erwartungsgemäß erfolgreich 
durch die Vorausscheidungen, und nach einer kurzen Pau-
se ging es dann auch gleich mit den Finalrunden weiter. 
Hier stieß Hugo auf Alexander, Benjamins Gegner aus den 
Vorrunden, und konnte den Kampf für sich entscheiden. 
Am Ende musste Hugo sich jedoch Susanne Aoki (Koku-
gikan) geschlagen geben, der späteren Zweitplatzierten, 
mit der zuvor im Pool auch Stefan schon „zu kämpfen“ 
hatte. Stefan selbst unterlag nach einem sehr spannenden 
Kampf knapp Alvaro Gonzales (Kobukai), dem späteren 
Dritten. Den ersten Platz belegte Joern Barthel (EDKG), 
und der Kampfgeistpreis ging letzten Endes doch nicht an 
Benjamin, sondern an Saskia v. Stillfried (ebenfalls EDKG). 
Herzlichen Glückwunsch!

Auch wenn es in diesem Jahr nicht ganz für einen Platz auf 
den vorderen Rängen gereicht hat, so hat es doch wieder 
großen Spaß gemacht, und wir möchten uns bei allen Teil-
nehmern für die vielen spannenden Kämpfe bedanken.

Tobias Küster

– Kurzzeitsportangebote –

Fit durch die zweite Jahreshälfte mit dem 
VfL-Tegel 
Nach den Sommerferien, ab 31. August, beginnt beim VfL-
Tegel das Trimester III mit vielen interessanten Sportan-
geboten. 

Ihr könnt Euch für Fitness-, Gesundheits-, Senioren- oder 
Kinderangebote entscheiden. Ob jung oder alt, bei uns fin-
det jeder das passende Sportangebot. 

Bewegungsangebote für (Klein-)Kinder & Jugendliche:
Zur Gymnastik für Mutti und Baby werden die Kleinen, 
bis sie anfangen zu krabbeln, einfach mitgebracht. Das 
spart den Babysitter und Sie treffen Gleichgesinnte.

Bewegungsspaß für starke Kids 7-10 Jahre soll al-
len M-XXL Kindern helfen, mehr Selbstbewusstsein zu 
entwickeln und den Spaß an der Bewegung wiederzuent-
decken.

Kampfkunst für Kinder 8-14 Jahre vereint verschie-
dene Techniken aus Kungfu, Karate und Judo.

Im Angebot HipHop für Menschen ab 10-? werden zu 
den angesagtesten Chart-Hits coole Choreographien er-
lernt.

Außerdem können Sie sich für Ball- & Bewegungs-
spiele, Bewegungs- & Singspiele, Turnen für Kinder 
und Tanz für Kinder entscheiden.

Unsere Fitness- und Gesundheitsangebote von A bis Z:
Aerobic • Aroha • Autogenes Training • Bauch-Beine-Po 
• Beckenboden-Bauchmuskel-Training • Bleib fit – mach 
mit • Bodystyling • Fatburner-Gymnastik • Fit over 65 – Fit-
ness nur für Männer • Funktions-Gymnastik • Gymnastik 
für Mutti & Baby • Gymnastik für Frauen M-XXL • Gym-
robic • Koronar-Übungsgruppe bis 75 Watt • Körpertraining 
• Kungfu Fitness • Meditation & Qigong • Muskelaufbau-
Training • Nordic-Walking für Einsteiger und Fortgeschrit-
tene – Osteoporose-Gymnastik • Pilates für Anfänger und 
Fortgeschrittene • Problemzonen-Gymnastik • Rücken-
schule • Senioren-Gymnastik • Selbstverteidigung für 
Senioren • Step-Aerobic für Anfänger und Fortgeschritte-
ne • Tai-Chi & Qigong • Tango Argentino • Wirbelsäulen-
Gymnastik • Yoga & Gymnastik • Mix • Zirkeltraining …

Unsere Angebote werden von lizenzierten Übungslei-
tern, Gymnastiklehrern und Physiotherapeuten kompetent 
und fachkundig geleitet. Im Mittelpunkt stehen immer Ihre 
Gesundheit, Eure Fitness und Euer Wohlbefinden. 

Genaue Informationen und Beschreibungen zu den 
einzelnen Angeboten erhaltet Ihr in unserer Geschäfts-
stelle oder im Internet unter www.vfl-tegel.de.
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– Jugend –

Fest an der Sechserbrücke
Zum 1. Sechserbrückenfest haben sich aus 
fast allen Abteilungen Kids zusammengefun-
den, um Vereinsfremden auf der Rasenfläche 
an der Greenwich-Promenade zu zeigen, 
was im VfL Tegel alles gemacht werden kann. Ute aus der 
LA kam mit Hürden, Reifen, Seilen, Bällen und leichten 
Speeren, hatte aber mit ihren „Heulern“ den meisten Er-
folg. Jeder wollte dieses komische Gerät singen hören. Bei 
der TT-Abteilung waren Geschicklichkeitsspiele angesagt 
und die aufgestellte TT-Platte wurde rege von jung und alt 
genutzt. Die Twirling-Mädchen schwangen ihre Stäbe und 
Tennis ließ die Kids zeigen, was sie schon auf dem Kasten 
haben. Florian schleppte seine Schwebebalken und an-
dere Materialien auf die Sonnenseite der Rasenfläche 1, 
wo auch die Judokas ihre Vorführungen hatten. Auch die 
aufgestellte Torwand auf der Rasenfläche 2 war ein Hit. Ein 
Wunder, dass diese überlebt hat.

Die Vereinsjugend trat in einem extra für das Sechserbrü-
ckenfest gefertigten roten T-Shirt auf und so wusste jeder, 
dort sind die Kids vom VfL. 

Jedenfalls war es ein gelungener Tag und auch die Kids, 
welche die Mitmachangebote wahrgenommen haben, wa-
ren glücklich und hatten ihren Spaß (zumal sie mit einer 
kleinen Trophäe abziehen konnten).

Dagmar Hübner
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Unsere Geburtstagskinder im Oktober

Name Alter  Abt.

Ingrid Manze 65 TE
Detlef Naumann 65 TE
Peter Müller 65 KOR
Rainer Bretkuhn 70 LA
Peter Pahl 70 KOR
Helga Sonnabend 70 TU
Helga Schleussner 70 TU

Name Alter  Abt.

Maria Köhn 75 TA
Christa Luther 75 KOR
Eberhard Radüg 75 KOR
Ursula Wsewoloschsky 75 TU
Margarete Schaumann  80 TU
Erika Neumann 84 TE

Unsere Geburtstagskinder im September

Name Alter  Abt.

Pascal Mafael 18 TA
Philipp Henning 18 JU
Marko Henning 18 TT
Kathrin Glaß 18 TU
Axel Heine 40 HA
Frank Eckenhoff 50 LA
Elke  Hoinka 50 LA
Dr. Torsten Wünscher 50 TE
Beatrix Bolm 50 LA
Carola Düring 65 TE

Name Alter  Abt.

Manfred Ahrens 65 LA
Christel Schmidt 65 TU
Jürgen Herrmann 65 KOR
Annegrit Enge 65 TU
Renate Scheunemann 65 TU
Joachim Fuelster 70 KOR
Rainer Krah 70 TE
Ingo Schmiedendorf 70 TT
Erna Mischke 84 TU
Rosemarie Reinke 85 KOR
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Herzlich Willkommen den neuen Mitgliedern im  VfL Tegel 1891 e.V.

Vorname Name Abteilungen

Markus Raue HA

Astrid Harnack HA

Dustin Dollsack HA

Paul Lampert HA

Susanne Brinkmann HA

Serkan Ihsan Cokgün HA

Timo Neuwirth HA

Justin Bick HA

Mark Meilicke HA

Celine Ubl HA

Maik Clausen HA

Marques Wegener HA

Udo Förster HA

Bastian Below JU

Hartwig Kletschkus JU

Dae- Seong Hwang KE

Jaques Scheer KE

Tobias Bluem KE

Sebastian Grünwald KE

Thomas Becker KE

Klaus Engler KOR

Günter Schwenke KOR

Hans- Joachim Wagner KOR

Maxim Vermum LA

Niklas Schwitzky LA

Niklas Pfeiffer LA

Tobias Pfeiffer LA

Melina Gebhard LA

Monika Roloff LA

Celina Pauer LA

Janek Zumblick LA

Jannis Schneider LA

Melina Mielke LA

Leni Schleyer LA

Fiona Cosentino LA

Jannis Kerkow LA

Vorname Name Abteilungen

Astrid Reif-Eberhard LA

Klara Pschyrembel LA

Marc Schwenk LA

Ronny Ihme RI

Konstantin Schutjajew RI

Anastasia Schutjajew RI

Jil Beckmann RI

Kira Mareike Schlote TA

Nikita Jolkver TA

Olga Jolkver TA

Laura Siernicki TA

Ryan Green TA

Irmela Keller TA

Jennifer Funke TA

Dustin Borysewicz TA

Alexandra Bendzko TA

Joachim Tietz TE

Kerstin Pampu TT

Siegfried Lehmann TT

Pascal Gebhard TT

Simon Gettkandt TT

Maik Treuholz TT

Marco Warncke TT

Sabine Grimmer TU

Jette Hiller TU

Greta Penkuhn TU

Tabea Liebeck TU

Christina Cybinski TU

Jenin Aluksheya TU

Julie- Madeleine Schloemer TU

Enrico Gromotka TU

Anja Fischer TU

Nils Piontkowski TU

Joelina Franke TW

Marie-Claire Seifert TW
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Postvertriebsstück
Entgelt bezahlt

A 10524 F
Verein für Leibesübungen
Tegel 1891 e. V.
13509 Berlin
Hatzfeldtallee 29 Verein für 

Leibesübungen 
Tegel 1891 e.V.

– Abteilungen –

Handball
1. Vorsitzender: Olaf Bachner,  40 39 85 36
2. Vorsitzende: Nele Götz,  412 75 51
Kassenwart: Jens Range,  03303/1 40 81
Sportwart: Günter Lüer,  43 77 54 79 
Jugendwart: Kai Bachner,  40 39 85 35
Pressewartin: Simone Naeth,  0170/243 25 58 

Judo
1. Vorsitzender: Christian Kirst,  432 71 41
2. Vorsitzende: Claudia Lebreton,  433 31 52
Kassenwart: Gisbert Gahler
Stellv. Kassenwart: Michael Zotzmann  434 65 08
Sportwart: Ralf Lieske,  834 95 68
1. Jugendwart: Manuel Fiechtner,  77 90 51 97
2. Jugendwart: Sven Gerhardt
Pressewart: Wolf-Henner Schaarschmidt,  796 34 34
Frauenwartin: Dagmar Fiechtner,  433 93 80

Kendo
1. Vorsitzender: Torsten Weller,  033 04/20 23 91
2. Vorsitzender: Benjamin Lamprecht,  49 87 00 77
Kassenwart: Hugo Demski,   40 10 56 72
Sportwart: Stefan Linz,  405 84 704
Jugendwart: N.N.
Schriftwart: Tobias Küster,  033 01/53 88 46

Koronarsport
1. Vorsitzender: Manfred Thiel,  413 20 29
2. Vorsitzender: Johann Hötzl,  401 96 47
Kassenwart: Werner Teschner,  414 32 34
Sportwart: Dieter Sternkicker,  433 97 01
Schriftwart: Reiner Wechsung,  433 93 29

Leichtathletik
1. Vorsitzender: Karl Mascher,  431 98 78
2. Vorsitzender: Ralf Detka,  43 67 17 75
Kassenwart: Udo Oelwein,  41 77 73 04
Sportwart: Peter Hartmann,  416 75 37
Jugendwartin: Ute Röhling-Detka,  43 67 17 75
Schriftwartin: Dagmar Wisniewski,  401 31 57
Nordic-Walkingwartin: Lena Siemes,  433 66 30

Ringen
1. Vorsitzender: Manuel Fuentes,  43 40 94 30 
2. Vorsitzender: Ivo Ehreke,  32 59 60 94
Kassenwart: Frank Krey,  435 14 25 
Sport- und Frauenwartin: Stefanie Fuentes,  43 40 94 30 
Jugendwart: Matthias Fuentes,  74 76 43 28
Pressewart: Hans Welge,  402 35 31
Zeug- und Gerätewart: Wolfgang Dins,  413 27 78 

Tanzen
TC Blau Gold im VfL Tegel 1891 e.V. 
1. Vorsitzender: Peter Mangelsdorff,  433 96 53
2. Vorsitzender: Thorsten Unger, 0171/548 44 57
Kassenwartin: Margit Reuter,  431 45 47
Sportwart: Torsten Lexow,  404 13 07
Pressesprecher: Tobias Mayer,  431 81 64
Seniorenwart: Peter-Jürgen Horstmann,  414 16 54 
Schriftführer: Hagen Winterfeldt,  03 30 56/20 90 8

Tennis
1. Vorsitzender: Bernd Wacker,  433 94 02 
2. Vorsitzender: Felix Naumann,  30 60 48 48
Kassenwart: Hansjürgen Knaisch,  430 00 90 
Sportwart: Peter Klingsporn,  404 64 66 
Jugendwartin: Sophie Klingsporn,  78 89 44 28 
Pressewartin: Annelie Warz,  67 92 88 73
Hallenwart: Jochen Schüle,  433 73 54 
Platzwart: Bernd Hohlin,  0172/321 72 96 
Gerätewart: Steffen Pieper,  43 77 44 42 

Tischtennis 
1. Vorsitzender: Frank Koziolek  432 39 87 
2. Vorsitzende: Helga Schulze,  432 45 66 
Kassenwartin: Dagmar Hübner,  434 65 02 
Sportwart: Harald Ottke,  43 56 67 00 
Jugendwart: Christian Stephan,  32 52 47 24
Pressewart: Marco Hafke,  81 86 77 20

Turnen
1. Vorsitzender: Peter Stiebitz,  40 54 11 38,  40 54 11 39 
2. Vorsitzender: Florian Lüer,  0179/662 98 42
Kassenwartin: Uschi Kolbe,  402 73 82,  40 37 53 34 
Sportwartin: Yvonne Roth,  434 46 44
Organisation: Angelika Lüer,  +  43 77 54 79
Jugendwart: Florian Lüer,  0179/662 98 42   
Schrift- und Pressewartin: Liane Kijewski, 0172/315 93 55

Twirling-Majoretten
1. Vorsitzender: Jörg Miller,  412 24 98
2. Vorsitzende: Corinna Brandt, 0173/232 87 84
Kassenwart: Andreas Bahnemann, 0163/614 20 41
Sportwartin: Andrea Schadewald, 0162/103 20 33
Jugendwartin: Maike Sommerfeld, 0179/434 99 14
 Ronja Donwen, 0173/ 442 89 18
Pressewartin:  Stefanie Pinnekemper, 0177/962 74 45
Kommandeusen: Stefanie Barunke,  0179/466 85 03
 Corinna Brandt,  401 68 19

Vereinsjugend – Jugendrat
Vereinsjugendwart: Dagmar Hübner,  434 65 02
Mädchenwart: z.Z. nicht besetzt
Kassenwartin: Dagmar Hübner,  434 65 02


